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Dampfer Normann landete gegen 8 Uhr Morgens . Eine enorme

— daher eine Auswetzung der langen Chronik von Schwachheiten

Abonnement :
Tägliche Ausgabe :

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Qnartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg
Nur Sountags⸗Ausgabe :

20 Pfeunig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile .. 20 Pfg .
Auswärtige Jnſerate 25 „

Die Reklaute⸗Zeile . 60 „

( Badiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Gtleſenſte und verbreitelſte Zeitung in Mannheim und Amgehung .

Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

( Mannheimer Volksblatt ) Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim “ “ ,

In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr . 3021 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 341

Redaktion : Nr . 877

Expedition : Nr . 218
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Mannheim , 16 . März 1903 .

Die Poſener Kaiſerpfalz .

Der Erbauung des Poſener Reſidenzſchloſſes hat die

Budget⸗Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes dadurch
zugeſtimmt , daß ſie den für die Vorarbeiten dazu im Finanz⸗
Etat geforderten Betrag von 50 000 M. bewilligte . Die Re⸗

gierungsvertreter führten aus , man könne der Krone nicht zu⸗
muthen , auf eigene Koſten ein ſolches Schloß zu bauen , da ſie
ja gewiſſermaßen ſchon dadurch ein Opfer bringe , daß ſie Auf⸗
enthalt in der Provinz Poſen nehmen . Ferner wurde mitge⸗
theilt , daß auf ausdrücklichen Wunſch des Kaiſers in die Be⸗

gründung ein Paſſus eingefügt iſt , wonach es im politiſchen In⸗
tereſſe liege , daß das Kaiſerpaar in der Provinz Poſen regel⸗
mäßig reſidire . Auch die von der Regierung geforderte Oſt⸗
marken⸗Zulage für Beamte und Lehrer wurde genehmigt .

Gleichberechtigung Elſaß⸗Lothringens als Bundesſtaat ,

Die Landesvertretung von Elſaß⸗Lothringen hat
am Samstag einen Beſchluß gefaßt , welcher nichts Geringeres
als die rechtliche Gleichſtellung des Reichslandes mit den deutſchen
Bundesſtaaten anſtrebt . Welche Stellung die Reichsregierung
dieſem Wunſche gegenüber einnehmen wird, iſt bis jetzt nicht zu
erkennen , da im Landesausſchuß eine Aeußerung vom Miniſter⸗
tiſche zu der zum erſten Male dort aufgetauchten Frage nicht
erfolgt iſt . Der Landesausſchuß nahm einſtimmig folgende
Reſolution an : 1. Das Verfaſſungsgeſetz des Deutſchen
Reiches bezw . das Reichsgeſetz über die Verfaſſung und Ver⸗

waltung Elſaß⸗Lothringens ſoll dahin abgeändert werden , daß
der Reichstag als geſetzgebender Faktor für Elſaß⸗Lothringen

ausgeſchaltet werde ; 2. dementſprechend ſollen dem Landes⸗
ausſchuſſe die Befugniſſe , Stellung und der Name eines Land⸗

lags gewährt werden , und 3 . ſollen bei Berathung von elſaß⸗
lothringiſchen Angelegenheiten die drei von dem Landesherrn zu
ernennenden Vertreter für Elſaß⸗Lothringen im Bundesrathe
ſtimmberechtigt ſein . Dieſe Reſolution ſoll durch Vermittelung
des Reichskanzlers dem Bundesrath und dem Reichstag unter⸗
breitet werden . 3 5

ueber die Ankunft Chamberlains in Southampton
am Samſtag wird dem „ Lok . ⸗A. “ aus London telegraphirt : Der

Menſchenmenge hatte ſich eingefunden und begrüßte Chamberlain
ſowie ſeine Gemahlin enthuſtaſtiſch . Der Kolonialminiſter wurde
vom Bürgermeiſter und Korporationen von Birmingham
empfangen und fuhr alsdann im Triumph durch die dicht beſetz⸗
ten Straßen nach dem Hartley⸗Inſtitut , wo der Bürgermeiſter
bon Southampton eine Bewillkommnungs⸗Adreſſe überreichte .
Auf dieſelbe erwiderte der Miniſter mit herzlichen Dankesworten
für den ihm bereiteten warmen Empfang . Er warnte davor , zu
viel von dem Reſultat ſeiner Reiſe zu erwarten . Die Ge⸗

bſchichte Südafrikas ſei eine ſtürmiſche und man könne

und ſchwankender Politik nicht im Herumdrehen erwarten . Der

Fortſchritt ſei ein langſamer aber ſicherer . Er kehre voller Hoff⸗

kungen und Vertrauen zurück . Der lange ſchwere Konflikt des

lezten Vierteljahrhunderts in Südafrika zwiſchen der holländf⸗Polltische Uebersſcht .
Montag , 16 . März 1905 .

ſchen Vorherrſchaft und den engliſchen Gleichberechtigungs⸗Be⸗
ſtrebungen ſei ein für alle Mal zu Gunſten Englands entſchieden .
In London traf der Extrazug mit Chamberlain und ſeiner
Familie um 12½ Uhr auf dem Waterloo⸗Bahnhofe ein , wo eine

große Menſchenmenge den Miniſter enthuſiaſtiſch bewillkommnete .
Unter den Spitzen der Behörden , die ihn empfingen , befanden ſich
Balfour , Brodricks und Roberts . Die Blätter aller Partei⸗
ſchattirungen rufen dem Miniſter ein herzliches Willkommen ent⸗

gegen . Bezüglich des Erfolges ſeiner Miſſion
drücken ſich die Regierungsblätter ſehr zuverſichtlich aus , während
die oppoſitionellen Organe ein definitives Urtheil hierüber für

verfrüht erklären .

Nothhafen auf VBornholm .

A. M. C. Schon ſeit längerer Zeit wird ſowohl in däniſchen
als auch in deutſchen Schifffahrtskreiſen der Wunſch geäußert ,
daß bei Nexö auf der Inſel Bornholm ein Zufluchtshafen ein⸗

gerichtet werden möge ; in den däniſchen Schifffahrtskreiſen iſt
es beſonders der Navigateurverein mit Sitz in Kopenhagen ge⸗
weſen , welcher ſich zu wiederholten Malen für die Schaffung
eines ſolchen Hafens ausgeſprochen hat . In Deutſchland haben
eine Reihe von Nautiſchen Vereinen , deren Mitglieder in der

Oſtſeefahrt Beſchäftigung haben bezw . früher gekunden haben ,
ſich für dieſe Verbeſſerung ausgeſprochen . Wie nöthwendig eine

ſolche Einrichtung iſt , wurde bei Gelegenheit des 50jährigen Be⸗
ſtehens des Rettungsweſens der Inſel Bornholm im November

vorigen Jahres feſtgeſtellt . Nach der in Kopenhagen erſcheinenden
„ Danusk Navigateur⸗Titende “ ſind in den letzten 50 Jahren bei

Bornholm 350 Strandungen vorgekommen , davon 267 an der
Oſtküſte , 88 an der Weſtküſte . Durch das Bornlohmſche Rettungs⸗
weſen wurden 656 Menſchenleben gerettet . Bei 16 Strandungen
kamen 68 Menſchen ums Leben . Der Werth der geſtrandeten
Fahrzeuge nebſt ihren Ladungen wird auf 17 Millionen Kronen

geſchätzt , von denen ungefähr ein Drittel als verloxen gegangen
angeſehen werden darf . Unter den geſtrandeten fiffen be⸗
fanden ſich 3 Kriegsſchiffe .

5

Dieſe Verluſte bieten ein Bild von der Gefährlichkeit des
Fahrwaſſers bei Bornholm . Wenn es auch vielleicht nur einem
Theil der Schiffe gelungen wäre , einen Nothhafen , welcher in der

Oſtküſte gedacht wird , zu erreichen , ſo würde ſchon durch eine

ſolche Anlage ein erheblicher Gewinn erzielt ſein . Es darf wohl
angenommen werden , daß allein an däniſchem Gut an Fahr⸗
zeugen und Ladungen ein Vielfaches von dem gerettet worden
wäre , was die Anlage eines ſolchen Hafens koſtet . Die däniſche
Regierung leiſtet viel für die Sicherheit der Seeſchifffahrt an den

däniſchen Küſten , beſonders durch die Anlage von Leuchtfeuern ,
Auslegen von Tonnen und dergleichen , und man darf daher wohl
erwarten , daß auch in dieſer Hinſicht den Wünſchen der Schiff⸗
fahrt treibenden Kreiſe mit der Zeit entſprochen werden wird .

Deutsches Reich .
* Karlsruhe , 15 . März . ( Der jungliberale Ver⸗

ein Karlsruhe ) nahm am Freitag Abend in einer gut
beſuchten Verſammlung Stellung zur Aufhebung des § 2 des

Jeſuitengeſetzes . Nach längerer Diskuſſion wurde folgende
Reſolution einſtimmig angenommen. Der. Jungliberale Verein

Karlsruhe erblickt in der Aufhebung des Jeſui

Nach der Grundſteinlegung des Goethe⸗Denkm

tengeſetzes ein

ernſte Gefährdung des konfeſſionellen Friedens unſeres jung
geeinten deutſchen Reiches und ſpricht ſich daher mit aller Enk⸗
ſchiedenheit gegen die beabſichtigte Aufhebung des § 2 des
Jeſuftengeſetzes aus , verlangt vielmehr , daß gerade dieſer 8 2
künftig ſchärfer als bisher gehandhabt wirdd

* Berlin , 15 . März . ( Reform der Strafprozeß⸗
ordnung . ) Die Sachverſtändigen⸗Kommiſſion für die Be
gutachtung der für die Reform der Strafprozeßordnung in Be⸗
tracht kommenden Fragen wird am 17 . März ihre durch eine

mehrwöchige Pauſe unterbrochenen Verhandlungen wieder auf⸗

nehmen . Wie man jetzt annimmt , werden die letzteren kaum vor
dem Spätherbſt ſich zum Abſchluß bringen laſſen .

— ( Vom Kronprinzen . ) Nach einer aus Luxor
hier eingetroffenen telegraphiſchen Meldung iſt der deutſche
Kronprinz dort gleichfalls anden Maſern erkrankt
Der Verlauf der Krankheit iſt bisher normlall .

— ( Sicherung des Wahlgeheimniſſes . ) In
Bundesrathskreiſen nimmt man an , der Beſchluß des Bundes⸗
raths in der Frage der Sicherung des Wahlgeheimniſſes n
dem Reichstag erſt kurz vor dem Zuendegehen der Seſſion un
breitet werden . * U !

— ( § 2 des Jeſuitengeſetzes . )Es i
worden , der Bundesrath habe ſich mit der Ausl 8

des Jeſuitengeſetzes beſchäftigt . Dies iſt nicht der Fall .
Bundesrath iſt als ſolcher neuerdings gar nicht in die La
gekommen , ſich mit dem Jeſuitengeſetz reſp . mit der Frage

der

Auslegung des § 2 zu beſchäftigen . Ueber dieſe 5

( Mittagblatt .
—

herrſchen auch keine beträchtlichen Zweifel , ſoweit es ſick

Verhältniſſe handelt , welche für die Reichsgeſetgebung u
Reichsverwaltung in Betracht kommen . Anders liegt die Sa
für die Sorge um die einzelſtaatliche Geſetzgebung u⸗

Kirchenverfaſſung . Und gerade hierbereitet ſich ein wachfender
Widerſtand gegen die Aufhebung des § 2 des Jefuitengeſetze
vor , über den man in Bundesrathskreiſen nicht

hinwegſeh

VJJ •
wird nach einer römiſchen Meldung des „Berliner Tageblatte ;
nur auf vier Tage bemeſſen ſein . Nach einer Truppe
wird eine Gala⸗Oper gegeben werden , worauf ein

Beſuch

Forums und die Beſichtigung der Ausgrabungen ſtattft
i

ein Gartenfeſt auf dem Monte Pincio abgehalten werden , worar
großer Empfang auf dem Kapjtol ſtattfindet . Außerdem p
der Bürgermeiſter Roms ein Kaiſer⸗Bankett .

* Hanau , 15 . März . ( Unter den Mannſchafte
des 1. Bataillons ) des Infanterie⸗Regiments Heſſen
Homburg Nr . 166 iſt vor einiger Zeit die Genickſtarre au
gebrochen . Derſelben iſt bis jetzt ein Mann zum Opfer gefa
Das 2. Bataillon , welches bisher von der Seuche verſchon
blieb , ſiedelt aus dieſem Grunde am Dienſtag ,den 17 . ds
nach Mainz über .

Dresden , 15 . März . ( Eiſenbahntari f⸗
fior . ) Wie die „Dresdener Neueſten Nachrichten “ aus zuver
läſſiger Quelle erfahren , iſt die ſächſiſche Eiſenbahntarif⸗Reforr
nur bis zum 1. Oktober vertagt worden , von welchem 3
punkte ab ſie dann eingeführt werden ſoll . Sämmtliche Die

ſtellen ſind bereits amtlich angewieſen , die diesbezüglichen Vor
bereitungen fertig zu ſtellen .

— —N — —
8 4

Alm fremde Schuld .
Roman von M. Prigge⸗Brobk . 8

Machdruck verboten . )

5 (Fortſetzung . )
» „ Wem ſollteſt Du nicht willkommen ſein , mein angebeteter Lieb⸗

lüng ?“ lächelte Hans . Aber es war ein zaghaftes Lächeln und ſeine
Stimme klang gepreßt .

Hannah drängte ihn abzureiſen . 88
„ Mir wird jetzt nicht mehr bange ſein “ , verſicherte ſie ihm ernſt ,

zauch wenn Du ferne biſt . Was kümmern mich die fremden Menſchen
hier, nun ich weiß , zu wem ich gehöre . Mein Platz in Zukunft iſt

bei Dir , was ſollt ich mich noch ſorgen . Wenn nur Deine Eltern
bald antworten möchten . “

Hans belehrte ſie , daß eine Antwort mehrere Wochen Zeit er⸗
fordere , und da ihm endlich die verſäumte Pflicht auf der Seele

brannte , ſo entſchloß er ſich , ſchweren Herzens zu ſcheiden . 5
„Wüßt ich Dich nur in anderer Umgebung , Liebſte “, ſagte er

bedrückt , „ hier will mirs für meine Braut nicht taugen . Ob ich den
Konſul bitte , Dich aufzunehmen ? ⸗

Hannah erröthete heftig . „ Laß das , lieber Hans . Man war
zuerſt dort ſehr gutig zu uns , ein zweites Mal weniger und das

dritte Mal ließ man mich nicht vor unter nichtigem Vorwand .
„ Da ſoll doch gleich . . . . Ich gehe hin und bitte um Auf⸗

Härung! “
„ Mit welchem Recht ? Nein , Hans “ , entgegnete das Mädchen ,

als er betroffen ſchwieg . „ Das wirſt Du nicht thun ! Sind wir

erſt der Einwilligung der Deinen ſicher , ein erklärtes Paar ,ſo will
ich ſelbſt Dich bitten , mit mir in jenes Haus zu gehen , ſo lange muß
ichs tragen , daß man mich über die Achſel anſteht. “
» Aber weshalb , um Himmels willen weshalb ? “ rief Flemming
außer ſich . „ Iſt etwa Dein Unglück eine Schuld ? Dann wurde es

„ Vielleicht irre ich mich auch und
die
Frau Conſul hat Laune “ ,

gab Hannah zu . „ In Einem aber habe ich beſtimmt Recht . Sie
wollte mich nicht mehr empfangen , obſchon ſie ſelbſt mich dringend
bat , oft zu ihr zu kommen . “ 15 ̃

Hans küßte ſeine Braut heiß und innig . „ So trag geduldig die
kurze Trennungszeit , bald hoffe ich, ſchlägt uns die Stunde , die uns
für immer eint , ich hoffe feſt darauf ! ! “ 5

Der junge Mann ſchied und ließ eine Glückliche zurück , die auf
die Knie niederſank und Gott in heißem Gebet für ſeine Gnade
dankte .

Es war ein Glück für den neuen Herrn , daß er jetzt Allein⸗
herrſcher auf ſeiner Pflanzung war und von früh bis ſpät zu thun
hatte ; die Sehnſucht nach Hannah hätte ihn ſonſt zu thörichten
Streichen verführt . Manchmal war ihm , als halte er die Trennung

von der Geliebten nicht mehr aus , ſie gehörte ihm erſt kurze Zeit an
und er wußte wenig von ihr . Nun hätte er ſie ſo Vieles fragen ,

ihr ſo Vieles ſagen mögen , vor Allem aber , daß er ſie liebe über
alles Denken und Verſtehen .

Hans Flemming hatte ſein vierundzwanzigſtes Lebensjahr zu⸗
rückgelegt , ohne die Liebe kennen gelernt zu haben . 5

Zum wenigſten empfand er noch nie ein Gefühl , das dieſen
Namen verdient hätte . Nun erſt wußte er , was Liebe ſei . Er liebte

glühend heiß mit wahrhaft verzehrender Sehnſucht , die ihn täglich ,

ſchauderte vor dieſem Uebermaß von Seligkeit !
Brachte jetzt Caeſar die ſchwarze Ledertaſche , ſo leuchtete das

Auge ſeines Herrn auf in heller Freude , und der Burſche wußte
ſchon , daß ſein Miſter unter den vielen Briefen , die die Poſt ge⸗
bracht , nur einen einzigen kleinen herausſuchen würde, mit dem er
dann eilig in ſeinem Zimmer verſchwand . 5

Von Bremen ließ ſich die Nachricht erwarten . Zuerſt hatte Hans
heimlich auf eine Drahtnachricht gehofft , die Eltern mußten ſich
denken können , mit welcher Ungeduld er ihrer Antwort entgegenſah⸗
Oft waren um minder wichtige Dinge langathmige Kabeldepeſchen

ſtündlich zu Hannah zwang . O, wenn er ſie beſitzen könnte , ihn

faſt nie , von der Pflanzung fortgekommen . Endlich w
erreicht . Hans ſprang vom Wagen und forderte den Dien

Noch wußten Vater und Mütter nichts , folglich konnten
nicht antworten . In den langen Nächten , die Hans , von
gepeinigt , auf ſeinem Lager ſchlaflos verbrachte , malte

e⸗

Mal aus , wie ſeine Eltern die Botſchaft empfangen würden .
ſprechen von der neuen unbekannten Tochter, verſuchen
Schilderung ſich ihr Bild vor Augen zu führen und ba⸗
Luftſchlöſſer für ſeine Zukunft . Nur Gerth fehlte indem Bilde ,
er ſich zauberhaft ſchön auszumalen verſuchte für ſie war nir
Plaßz darinnen. „ „ „

SBo verſtrichen die Wochen in ſteter Arbeit ſchnell gen
hatte ſich bereits ſo eingeledt , daß ihm war , als wirke er ſcho
lang an dieſer Stätte , und mit der Arbeit kam ihm auch die

Li

Liebe zu ihr . Johannes Flemming wäre glütklich gewe
er ſehen können , wie vortheilhaft ſein Sohn ſich inder

ku

verändert , er würde ſeinem wackern Buchhalter noch ei

gegeben haben . 1

der

ſchers Seite , daß dieſer ſich des Lachens kaum enthalten konnte
Ungeduld des Liebenden erſchien der Weg zur Station heut en
Zum Glück verkürzte das naive Entzücken Cgeſars den

wenigen Gepäckſtücke zu nehmen und ihm zu folgen . Der
zur Abfahrt bereit , die Lokomotive ziſchte und ſchnob ,
fürchtete ſich namenlos . Er ſah das puſtende Unget

der Seite an und traute ſich nicht näher zu tre
rechtzeitig abgewandt . Was ſoll man Dir alſo nachſagen können ? “ abgeſandt worden , gleich dangch tröſtete der iunge Mann ſich wi⸗der . bedeutet ward , er ſolle in einem der Abtheile des
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* Hamburg , 15 . März . ( Oſtaſiatiſcher Verein . )
An dem geſtern Abend ſtattgehabten Liebesmahl des Oſt⸗
aſiatiſchen Vereins nahm Prinz Heinrich mit etwa 200

Perſonen theil. Bürgermeiſter Dr . Burchard hielt die Feſtrede ,
in der er einen Rückblick auf die Entwicklung des deutſchen

Einfluſſes warf und betonte , daß die vom Reiche mit China
vereinbarten Verkehrserleichterungen und die ſich anbahnenden

freundlicheren Beziehungen Chinas zu Japan möglicherweiſe ganz
neue Vorausſetzungen für den Verkehr mit und nach Peypſien

ſchaffen würden . Prinz Heinrich iſt um 11 Uhr nach Kiel zurück⸗
gereiſt .

Nusland .
% * Schweiz . ( Zolltarif . ) Bei der gecrigen Volks⸗

abſtimmung über den neuen Zoll Nrif , welcher die

Grundlage für die künftigen Handelsvertragsverhandlungen
bilden ſoll , wurden 329 000 Stimmen für , 223 000 gegen
den Tarif abgegeben .

Italien . ( Der Papſt ) empfing geſtern den mit der

Leitung der franzöſiſchen Botſchaft beim Vatikan beauftragten
Botſchaftsrath Niſard mit dem Perſonal der franzöſiſchen
Botſchaft als außerordentliche Miſſion . Niſard hielt eine An⸗

ſprache , in welcher er den Papſt Namens des Präſidenten Loubet

zu ſeinem Jubiläum beglückwünſchte . Der Papſt dankte und

drückte die beſten Wünſche für die Größe und Wahlfahrt Frank⸗
reichs aus .

Mußzland . ( 3zum Zaren⸗Manifeſt . ) Gleich⸗
geitig mit der Publikation des Manifeſtes des Zaren wurde der
Adlatus im Miniſterium des Innern und Chef der Gendarmerie

General von Wabe mit der Miſſion beauftragt , den in Sibirien

lebenden verbannten Studenten und politiſchen Ver⸗

brechern die Rückehr nach dem europäiſchen Ruß⸗
land zu ermöglichen . General von Wabe hat ſich zu dieſem

Zweck nach Tomsk begeben

tiſche Cehrerinnenſeminar
in Trier .

In der Freitagsſitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
hat der Centrumsabgeordnete Kaplan Dasbach ſeine Be⸗

ſchwerden über das paritätiſche Lehrerinnenſeminar vorgetragen .
Er führte dabei u. A. an , ein Lehrer habe den Schülerinnen die

Lektüre von Zolas „ Lourdes “ empfohlen .

9
Das paritä

Trieriſchen Landeszeitung vorgeſchlagen , nichts in der Zeitung zu ver⸗

öffentlichen , ſondern die Mittheilung an das Provinzialſchulkollegium
zu ſenden , damit von dort eine Unterſuchung eingeleitet werde .

Unterſuchung iſt auch eingeleitet worden und der Ti

zeitung uriterm 8. Auguſt 1900 ein Schreiben zugegangen , wonach

lehrer erwähnt worden ſei , was von einigen Schülerinnen irrthüm⸗

licherweiſe als Empfehlung aufgefaßt ſei . Dieſer Bericht beruht auf

woörden zu ſein .

zeitung eine Beleidigungsklage an . Ich bitte darum . Es iſt von den

von Zolas „ Lourdes “ hingewieſen und hinzugefügt :
jetzt nicht leſen , ſo können Sie es aber ſpäter leſen “ .
eine große Beunruhigung bei den Eltern der jungen Mädchen einge⸗

Der Lehrer hat nun ſpäter den Schülerinnen erklärt : „ Sie haben
mich mißverſtanden , ich habe das Buch nicht empfohlen . Ich habe nur

ſo nebenbei darauf hingewieſen “ . Das iſt von den Schülerinnen als

Ausrede aufgefaßt , und es iſt eine große Eeeeen darüber laut

geworden und ſehr harte Worte ſind über dieſes Verhalten des Lehrers

von ſeiten der Schülerinnen gefallen . Man hat Proteſt einlegen

wollen gegen dieſe nachträgliche Darſtellung des Vorgangs . Ein

Irrthum meinerſeits und ſeitens der Schülerinnen iſt nicht möglich .

Ich theile das deshalb mit , weil ich den Miniſter darauf aufmerkſam

machen möchte , daß die Vernehmung eines großen Theiles der

Schülerinnen in dieſer Angelegenheit nothwendig geweſen wäre .

Auf die einſeitige Ausſage der Betheiligten hätte man doch keine Ent⸗

ſcheidung fällen ſollen .
Eine andere Beſchwerde des Abg . Dasbach richtet ſich, ſo

ſchreibt die „ M. Allg . Ztg . “ , dagegen , daß die Lehrer mit den

Schülerinnen getanzt haben . Endlich forderte er ein katholiſches
Lehrerinnenſeminar für Trier . Auf die Ausführungen des Ab⸗

geordneten Dasbach erwiderte Miniſterfaldirektor Schwar tz⸗

kopff :
Die Sache mit dem Zola ' ſchen Roman „ Lourdes “ ſpielte vor drei

Jahren . ( Hört , hürt ! ) Der betreffende Lehrer iſt ſeit zwei Jahren

nicht mehr an der Anftalt ( Hört ! ) Er hat ja auch , wie der Vor⸗

redner ſelbſt darſtellte , nicht daran gedacht , der Klaſſe Romane Zolas

als Lektüre zu emßfehlen . Jetzt nach drei Jahren kann doch der

Miniſter nicht eine Unterſuchung anordnen . Dann der Vorwurf , daß

die Lohrer 0 den jungen Mädchen Hetanzt haben. Einmal 5 5

Als dies Faktum bekannt wurde , habe ich der Redaktion der

Die

rieriſchen Landes⸗

der Roman „ Lourdes “ nur gelegentlich von dem betreffenden Ober⸗

einem Irrthum , die Unterſuchung ſcheint nicht gründlich geführt
Vor Gericht würde die objeltive Wahrheit heraus⸗

kommen , vielleicht ſtrengt der Miniſter gegen die Trieriſche Landes⸗

Schülerinnen erklärt worden , der Lehrer habe ſelbſt auf das Buch
„ Wenn Sie es

Daraufhin iſt

treten und infolgedeſſen iſt der Bericht in die Landeszeitung gelangt .

Direklor , um die jungen Mädchen von der Tanzſtunde in der Stadt

abzuhalten , einen eigenen Tanzkurſus für die jungen Mädchen ein⸗

gerichtet . Der zveite Vorwurf , der erhoben worden iſt , iſt der , daß
die jungen Mädchen bei Gelegenheit eines Sommerausfluges und an

dem Tage , an dem das Examen im Seminar geweſen iſt , unter ſich

getanzt haben . und bei dieſer Gelegenheit iſt auch der Direktor mit

ſeiner Frau zugegen geweſen , und da , und auch bei dem Ausfluge , iſt
von den Lehrern mit den jungen Mädchen getanzt worden . ( Zuruf :
Das iſt ja ſchrecklich ! Heiterkeit . ) Wir haben nicht das Mindeſte zu
einem Vorwurf daraus entnommen und man ſollte mit Vorwürfen
in dieſer Beziehung aufhören . ( Sehr richtig ! ) Was die Frage der

Errichtung eines katholiſchen Lehrerinnenſeminars in Trier angeht ,

ſo will ich mir nur erlauben , die vorliegenden Thatſachen hervorzu⸗

heben , aus denen hervorgeht , daß die Forderung des Abg . Dasbach

nicht paritätiſch iſt . Es exiſtiren im Rheinland und in Weſtfalen

fünf katholiſche Lehrerinnenſeminare : Kanten , Saarburg , Koblenz ,

Münſter und Paderborn . Dazu kommt noch in der Nachbarſchaft eines

in Montabaur , alſo insgeſammt ſechs . Daneben iſt kein einziges

evangeliſches Lehrerinnenſeminar vorhanden . ( Hört , hört ! ) Es iſt

alſo im ganzen Rheinlande in Trier die einzige Gelegenheit , die der

Staat der evangeliſchen Bevölkerung bietet , die jungen Mädchen auf
ein Lehrerinnenſeminar zu ſenden . Das iſt das paritätiſche Lehrer⸗

innenſeminar . Es iſt doch nun eigenthümlich , daß , während der

Staat im Rheinlande drei katholiſche Lehrerinnenſeminare unterhält ,
von Seiten des Vorredners der Anſpruch erhoben wird , daß der

Staat der evangeliſchen Bevölkerung die einzige Gelegenheit , die er

im Rheinland bietet , um junge Mädchen zu Lehrerinnen auszubilden ,
wegnehmen ſollte durch Umwandlung des paritätiſchen Seminars in

Trier in ein katholiſches .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 16 März

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 18. März 1908 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )

Von S. M. dem deutſchen Kaiſer wurde durch Vermittlung des

Großh . Bad . Miniſteriums des Gr . Hauſes und der auswärtigen
Angelegenheiten dem Stadtrathe ein Exemplar des Sonderabdruckes

dex neueſten Allerhöchſtſelbſt entworfenen Schiffstabelle überwieſen .
Genanntes Miniſterium wird erſucht , hiefür den Dank des Stadtraths
zunt Ausdruck bringen zu wollen .

Herr Miniſter a. D. Dr . Auguſt Eiſenlohr in Baden⸗
Baden hat an den hieſigen Oberbürgermeiſter ein herzliches Schreiben
gerichtet , worin er für die ihm anläßlich ſeines 70jährigen Geburts⸗

tages am 25 . Februar von der Stadt Mannheim mit einer Palme
überſandten Glückwünſche in ſehr warmen Worten ſeinen Dank

ausſpricht .

Herr Dr . phil , Fr . Walter hat in der Zeit vom 5. bis 24. Februar
J. Is . im Intereſſe der von ihm bearbeiteten Geſchichte der
Stadt Mannheim ( Band 1I des Jubiläumswerkes )
im ſtädtiſchen Auftrage eine Archivreiſe nach Frankfurt a. . , Magde⸗

burg und Berlin ausgeführt , worüber Bericht vorgelegt wird .

Zur Verwerthung in dem Jubiläumswerke ſollen von den
die Stadt Mannheim betreffenden Urkunden des in Kgl . Allg . Reichs⸗
archib in München befindlichen Codex Laureshamomſis

photographiſche Aufnahmen und Cliches gefertigt werden .

Auf eine Offerte der Firma Adolf Weigel , Buchhandlung und

Antiquariat in Leipzig wird der Ankauf eines Aldums mit 178

gut erhaltenen Radirungen von Ferd . Kobell zum
Preiſe von 45 „ beſchloſſen und unter Vorbehalt des Eigenthums⸗

rechts der Stadtgemeinde dem Alterthumsverein überwieſen .
Maſchiniſt Doleſchel bei der Firma Grün u. Vilfinger hat in

jüngſter Zeit einen Mammuthknochen , einen Mammuth⸗

backenzahn und einen Theil eines Glchgeweihes , welche

Gegenſtände bei den Baggerungen im Altrhein zu Tage gefördert
wurden , an das Induſtriehafenbaubureau abgeliefert und dafür eine

Belohnung von 5 / erhalten .
Wegen Vergehensgegen das Vogelſchutzgeſetz

wurden Wilhelm Ludwig und Franz Wohlfarth in Neckarau
von dem Feldhüter Martin Kieſecker zur Anzeige gebracht und die
Eltern der beiden Thäter von Gr . Bezirksamt bezw . dem hieſigen
Schöffengericht zu einer Geldſtrafe von je 10 „ verurtheilt . Feld⸗
hüter Kieſecker erhielt für jede Anzeige die übliche Belohnung von
5 Mark .

Der großen Karnevalsgeſellſchaft „ Feuerio “ wird auf ein bezügl .
erwidert , daß Zwecks Veranſtaltung eines „ Sommer⸗

tagszuges “ am Sonntag , 2 2. ds . Mts . der Benützung
1. des Zeughausplatzes zur Sammlung der Kinder , 2. des Markk⸗

blatzes zur Auflöſung des Zuges ſtädtiſcherſeits nichts entgegenſteht .
Zu dem von den Mitgliedern des Gr . Hof⸗ und Nationaltheaters

am Samſtag den 14 . ds . Mts . im Apollotheater zu Gunſten der Pen⸗

72 0 ee und der Penfionskaſſe der Ge⸗
bi

Alkelen Ge ſinde⸗
5

5

dge eneue und zur Verfügung geſtellt .
Es wird prinzipiell beſtimmt , daß vor Ginweihung der

8 eſthalle Niemanden die Erla bniß zur Fer⸗

nehmen , ſieh ſeine Angſt b085 daß er in Tene 1
lauten Spottgelächter und Hohn der Beamten und Paſſagiere entgog
ſein Herr ihn dadurch , daß er ihn zu ſich in ſein Abtheil nahm und

gütig auf ihn zuredete . Es dauerte lange , bis Caeſar begriff , daß

ihm im Reiche des König Dampf kein Leid geſchehe , von dieſer Stunde

an ſchwor er ſeinem Herrn Treue bis zum Tode , er hätte ſich für ihn

biertheilen laſſen

Hannah empfing den Geliebten mit einem Jubelſchrei . Ihr , der
s an einer die Zeit tödtenden Arbeit fehlte , ging dieſe naturgemäß

weit langſamer hin , ſie verbrachte manche Stunde , wo ihr ſonſt ſtarker

Muth verſank , wo die ſie umgebenden Hinderniſſe ſich vor ihr unbe⸗

zwingbar thürmten , wo ſie verzagen wollte !

Nicht als ob ſie an ihrem Hans , an ſeiner unwandelbaren Liehe
und Treue gezweifelt hätte . An ihn glaubte ſie wie an ihren Gott ,

aher die Welt und die Menſchen in ihr , die ſollten ſo böſe und ſchlecht

ſein , wie ihr die Frau desLehrers haarſcharf bewies , daß es zu den

Sellenheiten gehörte, wenn ein reicher junger Mann einem armen

Mädchen die Treue hielt ! Sie wußte hundert Beiſpiele , wo der Bräu⸗

tigam dem unausgeſetzten Zureden der Seinen trotz aller innigen

5Liebe doch gefolgt und beide hernach elend geworden waren .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Fenilleton .
— Das Jubiläum . Eine köſtliche Geſchichte wird aus einer

ruſſiſchen Provinzialſtadt , aus Myſchkin im Gouvernement Jaroßlaw ,

richtet . Dorthin war das dunkle Gerücht gedrungen , daß gans
Rußland ſich anſchicke , eine Nekraſſow⸗Feier zu begehen . Die Myſch⸗
kiner wollten nun der Welt zeigen , daß auch hinterm Berge Menſchen

wohnen , und beſchloſſen , gleichfalls eine Nekraſſow⸗Feier zu veran⸗

alten . Zuerſt galt es , die wichtige Frage zu entſcheiden , wer eigent⸗

Nekraſſow ſei , ob er noch lebe oder geſtorben ſei , welche Rang⸗
1 biete ſeine Verdienſte lägen . Gleich

age traten weitgehendeMein⸗

Dem u89 8erſchſedenhee zu Tage
wurde , Nekraſſow erfreue ſich der beſten Geſundheit und ſtehe in echter

Manneskraft , wollten Andere wiſſen , daß Nekraſſow bereits vor fünf⸗

undzwanzig Jahren das Zeitliche geſegnet habe . Ebenſowenig konnte

man ſich über den Beruf und das Arbeitsfeld des zu Feiernden einigen .

Einer behauptete , Nekraſſol , habe Gedichte geſchrieben , einͤunderer gab
vor , es handle ſich um den Kurakor einer Wohlthätigkeitsanſtalt , und

ein Dritter glaubte ganz genau zu wiſſen , daß Netraſſow bei der

Steuer angeſtellt ſei und im Rang eines Staatsraths ſtehe . Es ent⸗

ſtanden nun lebhafte Auseinanderſetzungen ; aber ſchließlich kam man

überein , daß Nekraſſow nicht nur noch lebe , ſondern gegenwärtig den

hohen Poſten eines Kurators des Moskauſchen Lehrbezirks bekleide

Ganz ſicher war man indeſſen auch dieſer Annahme nicht ; aber man

wüßte ſich zu helfen und fragte in Moskau drahtlich an , ob der

Kurator des Lehrbezirks Nekraſſow heiße . Als eine bejahende Ant⸗

wort eintraf , entwickelte die Intelligenz von Myſchkin eine fieberhafte

Thätigkeit , ſammelte eifrigſt Daten über den Lebenslauf des Kurators

des Moskauſchen Lehrbezirks und beſchloß , einen öffentlichen Vortrag
über deſſen Verdienſte um die Kultur Rußlands zu halten . Zum Ab⸗

halten eines öffentlichen Vortrags iſt nun aber allerorten im heiligen

Rußland eine obrigkeitliche Genehmigung erforderlich , und als man

dieſe einholen wollte , erfuhr man , daß es ſich nicht um das Jubiläum
des Kurators des Moskauſchen Lehrbezirks , ſondern um einen Dichter

hanßle⸗ der e 55 5 der 8 Erde Alfo

— „Gehörnte“ Was 1 miergdigs VorſteUungen
noch in den Köpfen der eingeborenen Araber leben , zeigt folgender
Bericht , den das Bureau Reuter aus Aden erhält : Die Haupteinwände

gegen den Bau einer leichten Eiſenbahn in das Hinterland von Aden

entſtehen aus den Vorurtheilen der eingeborenen Stämme , die ſehr

abergläubiſch ſind und Lokomotiben für eine Erfindung des Teufels

halten .
ſtößt man auf Stämme , die feſt glauben , daß auf den Köpfen der

Europäer Hörner wachſen , daß ſie Füße ohne Zehen haben , und daß

ihre Augen ech im ſtehen.

Feſthalle und der Firma W

ieeeeeeeeee eeee
ſer Seite behauptet

Wenn man 150 engliſche Meilen weit ins Innere komitt ,

tigung photographäiſcher
Innernder Feſthall eertheilt !
bon denjenigen Fällen , in welcher ſolche Aufnahmen im Auftrage und
für die Zwecke der Stadtgemeinde ſelbſt ſtattfinden .

Der Hauspflegeverein überſendet den Jahresbericht pro 1 55
wofür gedankt wird .

zerwaltungsaſſiſtent Vaitenheime
geſtellt .

Von einem

thal vermag der

zu machen .
Dem Hans Rieth von hier wird eine Bureaugehilfenſtelle bei

der Stadtkaſſe übertragen .
Die landwirthſchaftliche Winterſchule Ladenburg überſendet

ihren 35 . Jahresbericht , zugleich als Einladung zu der öffentlichen
Schlußprüfung am 14 . d. M. Hiefür wird der Dank ausgeſprochen .

Die Anfertigung der für das Feſthalleperſonal erforderlichen
Uniformen wurde der Schneiderei des Straßenbahnamtes übertragen .

Die Weitervermiethung von Kellerräumlichkeiten
im Kaufhaus an Auguſt Kremer hier wird genehmigk.

Das Geſuch der Mannheimer Bäckerinnung um Erlaubniß zum
Anſchluß des Piſſoirs im Hauſe S 6 Nr . 40 an die

ſtädtiſche Kanaliſation wird dem Großh . Bezirksamt befürwortend
vorgelegt .

Gegen 1. Händler Julius Goltz hier , 2. Schmied Hermann
ger in Brühl , welche in dem Notharreſt der Poligeiwache

5 Nr . 11 eine Pritſche und bezw . 2 Fenſter zertrümmerten , wird
Gr . Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen Sach⸗

Aufnahmen von dem
verden ſoll , abgeſehen natürlich

r wird etatmäßig afi⸗

Ackerangebot auf der ehemaligen Gemarkung Käfer⸗
Stadtrath des hohen Preiſes wegen keinen Gebrauch

95
beſchädigung geſtellt .

Dem Kgl . Bezirkskommando hier wird zur Abhaltung der dies⸗

jährigen Frühjahrs⸗Kontrollverſammlungen der
Zeughaushof und der Gang im 1. Obergeſchoß des

Verfügung geſtellt .
Die Lieferung der Särge für den Stadttheil

Neckarau wird dem Schreinermeiſter Karl Meixner in
Neckarau als Mindeſtfordernden um deſſen Angebot von 1490 . Mark
Übertragen .

Es werden übertragen : der Firma F. u. A. Ludwig bier die

Lieferung der Schränke, und Geſtelle für die Hauptküche der
Landes hier die Lieferung der Möbel

und Regale für die Kaffeeküche daſelbſt .
Die Verglaſung des Vordaches für die Wagenunterfahrt der

Feſthalle an der Roſengartenſtraße wird dem Glaſermeiſter Adam
Lamerdin hier übertragen .

Die Lieferung der für die Eingänge der Feſthalle erforderlichen
Fußteppiche aus Drahtgeflecht wird an die Firma H. Bazlen hier
übertragen .

Der Firma Lehmann & Co . hier wird die Lieferung der

Garderobeſpiegel und der Firma Ciolina & Hahn hier die

Lieferung der Spannvorhänge für die Theatergarderoben der Feſt⸗
halle übertragen .

Die Lieferung der Portieren und der Sonnenſchützer für die

Theatergarderoben der Feſthalle wird an Tapezier P . Clauſen
hier vergeben .

( Schluß folgt . )

* Vom Großherzog in Audieng empfangen wurde am
Samftag u. A. Herr Polizeidirektor Schäfer von Mannheim .

* Das Befinden des Prinzen Karl iſt nach dem letzten Bullekin
im Weſentlichen unverändert .

* Ueber den Aufenthalt des Prinzen Paribatra von Siam amt

Karlsruher Hofe iſt zu melden : Der Prinz verweilte geſtern Vor⸗

mittag einige Zeit bei den Großherzoglichen Herrſchaften und machle
dann einen Gang in den Gärten . Hierbei beſuchte Hochderſelbe die

Grabkapelle im Fafanengarten und legte am Sarge weiland des
Prinzen Ludwig einen Kranz nieder . Später nahm der Prinz an
der Fr Uhſcückstafel der Höchſten Herrſchaften theil .

Hochderſelbe mit den E rbgroßherzoglichenHerrſchaften die Aufführung
im Hoftheater . Im Zwiſchenakt fand das Souper ſtatt .

* Die neuen Straßen⸗Namen im Langenröttergebiet . Von
dieſen nunmehr feſtgeſtellten Straßenbezeichnungen ſucht der Naime
Langerötterſtraße den alten Flurnamen dieſes Baugebiets ( = lange

Rod⸗Stücke ) feſtzuhalten .

Hälfte des 19 .

ſelben an hervorragende Männer aus der Geſchichte Mannheims

anknüpfen .

ſten Mannheimer Bildhauers Verſchaffelt ( 1 17983 ) ehren ,

wach an die Blüthezeit Mannheimer Muſik zur Zeit Karl Theodors

und einen ihrer bedeutendſten Vertreter ,

beüch , in deſſen Haus Mozart bei ſeinem Aufenthalt in Maruihe iin

mit beſonderer Vorliebe verkehrte , und mit der Kobellſtraße gedenteir
wir der berühmten Mannheimer Maler⸗ und Kupferſtecherfamilie
Kobell , von der Franz und Ferdinand Kobell lange Jahre in

Mannheim wirkten . Während dieſe Namen der Kunſt entnomten
Ein briginelles Diner . Die Schauſpielerſir

Miß Tryce wird dieſer Tage den Schauſpielern , die in dem Stlick

„ The Earl of Pawtucket “ mitgewirkt haben , ein originelles Diſſer

geben , dem die Blätter ſchon im Voraus lange Beſchreibungen wid⸗
men . Alle Wohnräume der Schauſpielerin werden dem Charalter
des Feſtes entſprechend geſchmückt werden , das als ein „ maritimes
Diner “ bezeichnet wird Guirlanden aus Algen und Netzen werden
die Wände ſchmücken , der Tafelaufſatz ſoll ein Minjaturſee ſein , in
dem ſeltene Fiſche ſchwimmen werden . Miß Tryee wird eine grüne
Robe , die mit iriſtrenden Fiſchſchuppen geſchmückt iſt , tragen , und
alle Diener werden koſtümirt ſein , die Männer als Matroſen , die

Frauten als Fiſcherinnen . Auch das Menu wird ſich aus den ſeltenſten
Gerichten , die alle einen maritimen Urſprung haben , zuſammenſetzen
Nitürlich werden auch die Gäſte in einem den Umſtänden angemeſſeſſenKoftüm erſcheinen .

— Wie Kaiſer Wilhelm 11. einmal Theater geſpielt haat und

zwar als dreizehnjähriger Knabe — erfahren wir jetzt aus dem ſehr
intereſſanten Bucke „ Ern ſt Curtius . Ein Lebensbild in Briefeſt “
Profeſſor Curtius war bekanntlich der Erzieher des Kaiſers Friedrich
und auch ſpäter noch deſſen Freund und Berather . Am 26 . März
1873 ſchreibt er an ſeinen Bruder Georg Curtius aus Berlin folgen⸗
des : „ Der Kronprinz iſt äußerlich ſchmaler und älter , innerlich ernſter
und reifer geworden . Ich habe rechte Freude an ihm gehabt , Bei

einem Mittageſſen von 160 Perſonen bewegte er ſich mit voller Frei⸗
heit und Friſche zwiſchen den Leuten umher , und Sonntag ſah ich ihn

ganz im Kreiſe der Seinen , da die Kinder zur Nachfeier ( des könig⸗
lichen Geburtstages ) ein Stück aufführten , und zwar den EGoethe ' ſchen
„ Bürgergeneral “ , bei deſſen Einübung Werder als Regiſſeur vor⸗

trefflich gewirkt hat . Die beiden Kaiſer⸗Enkel ſpielten mit großeg
Feiſche und geiſtigem Verſtändniß , und es war nicht uninkereſſant ,

den deutſchen Thronerben mit der Jacobinermütze zu ſehen und ntit
er

Zungenfertigkeit die Theorten von 1789 vortragen zu hören⸗:
r Carl Werder hat , wie bekannt , öfter dramatiſche Aufs

führungen am Hofe veranlaßt und einſtudirt .

Zeughauſes zur

Abends beſuchte

Die weiteren , an Dichter aus der erſten

Jahrhunderts erinnernden Namen ( Lenau , Uhland ,

Eichendorff , Grillparzer , Kleift , Chamiſſo ) bedürfen keiner Erklärung ,

dagegen ſei zum Verſtändniß der übrigen Namen bemerkt , daß die⸗

Die Verſchaffeltſtraße ſoll das Andenken des bedeutend⸗

deſſen Leben und Werke uns kürzlich durch das Buch des Herrn Dr .

Beringer geſchildert wurden ; die Cannabichſtraße ruft die Exrinnerung

Chriſtian Canna⸗
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ſind , ruft uns die Bezeichnung obere und untere Clignetſtraße zind

„Clignet⸗Platz die Perſönlichkeit eines um Mannheim hochverdienten

Verwaltungsbeamten in ehrende Erinnerung , des Stadtdirektors

Heinrich Clignet ( 1 1683 ) . Er war der Vertrauensmann

des Kurfürſten Karl Ludwig und der Koloniſator des im 30jährigen

Krieg verwüſteten Mannheim , in der langen Zeit ſeiner Amts⸗

führung immer auf das Wohl Mannheims bedacht , das ſeiner

Thätigkeit das Aufblühen ſtädtiſchen Lebens im 17 . Jahrhundert zu
verdanken hatte . Wie ſeine Landsleute , die franzöſiſchredenden

Wallonen , die damals den Haupttheil der hieſigen Bevölkerung aus⸗

machten , war er eine raſtlos thätige und vielſeitige Natur : oberſter
Beamter der Stadt und zugleich Großinduſtrieller . Schon zu ſeinen

Lebzeiten führte eine Straße in Mannheim , in der Nähe der jetzigen

Concordienkirche , ſeinen Namen .

Wohlthätigkeitslotterie für die Buren . Die Auslooſung
der Gewinne findek heute Montag Nachmittag 5 Uhr ian Geſchäfts⸗
lokale der Superbefahrradwerke Peter Dußmann , unter Anweſenheit
eines Vertreters des Großh . Vezirksamts , ſtatt .

* Ausſchmückung des hieſigen Gymnaſiumsgebündes . Aus der
Stiftung , die anläßlich des Gymnaſiums⸗Neubaus von ehemaligen
Schülern und Eltern von ſolchen zum Zwecke einer künſtleriſchen Aus⸗
ſchmückung des neuen Gebäudes gemacht wurde , ſind als letztes und
bedeutſamſtes Schmuckſtück zwei Bronzeſtandbilder geſchaffen worden ,
welche für die Eingangshalle beſtimmt waren . Nachdem dieſelben
dieſer Tage daſelbſt ihre endgiltige Aufſtellung gefunden haben , die
in gemeinſamer Berathung vom Stiftungsausſchuß und dem Künſtler
ſelber gutgeheißen wurde , wollen wir nicht verfehlen , auch weitere
Kreiſe des kunſtſinnigen Publikums und namentlich die Freunde des
Gymnaſiums , die ſich an der Stiftung betheiligt haben , auf die beiden
Kunſtwerke aufmerkſam zu machen . Der Künſtler iſt Bildhauer
Ehr . Elſäſſer , derſelbe , der uns Mannheimern auch als Schöpfer
des Marmorgrabmals für Fräulein Anna Sammet auf dem hieſigen
Friedhof bekannt iſt . Herr Elſäſſer iſt Lehrer an der Großh . Kunſt⸗
ſchule in Karlsruhe , woſelbſt er neben ſeinem ehemaligen Lehrer ,
Profeſſor Hermann Volz , der Bildhauerklaſſe vorſteht . Die Stand⸗
bilder ſind in Bronzeguß von der Firma P . Stotz in Stuttgart
tadellos ausgeführt . Es ſind zwei ideale Jünglingsgeſtalten im

Stil der Antike : ſie ſollen auf den Geiſt und den ſittlichen Gehalt
der Gymnaſialerziehung hinweiſen . Der Jüngling , den der Ein⸗
tretende zur Linken ſieht , verſinnbildlicht das Streben nach Wiſſen⸗
ſchaft und Wahrheit . In Nachdenken verſunken , ſtützt er ſich , während
die Linke eine Schriftrolle hält , mit dem rechten Arm auf die Hermen⸗
büſte des alten Homer , deſſen Werke ein unerſchöpflicher Quell find
ächter Lebensweisheit und Religioſität und höchſter künſtleriſcher
Schönheit . Neben der wiſſenſchaftlichen Ausbildung ſoll unſerer
Jugend aber noch ein anderer Gewinn aus der Gymnaſialbildung
erwachſen : es iſt die opferfreudige Hingabe ans Vaterland . Als ihr
Sinnbild ſtellt ſich der andere , bereits zu voller Manneskraft aus⸗
gereifte Jüngling dar . Auch er hat ſich den Wiſſenſchaften gewidmet ,
worauf die Bücherkiſte , die zu ſeiner Linken ſteht , hinweiſt , aber da
das Vaterland ruft , hat er zu Schwert und Schild gegriffen und

ſchreitet muthig dem Feind entgegen . Die Entſchloſſenheit des
Geſichtsausdrucks und die elaſtiſche Bewegung des muskulöſen Kör⸗
pers ſtehen in wirkungsvollem Gegenſatz zu der ruhigen , in ſich ge⸗
kehrten Geſtalt ſeines jüngeren Kommilitonen . — Daß aber unſer
Gymnaſium in dieſem Sinne Wort gehalten und ſeine Söhne der
heiligen Sache des Vaterlands geweiht hat , davon zeugt die eherne

Tafel , die , in derſelben Halle angebracht , die Namen der dreizehn
ehemaligen Schüler der Anſtalt nennt , die im 1870er Krieg auf dem
Feld der Ehre geblieben ſind . — So verbindet ſich die Anmuth und
Schönheit der Kunſt mit der Tiefe des Gedankens und dem Ernſte
ſittlichen Empfindens , und dies gibt der Halle eine gewiſſe weihevolle

Stimmung , die , noch gehoben durch O. Eckmann ' s farbenglühende
Glasfenſter , ihre Wirkung , zumal auf das empfängliche Gemüth der

Jugend , nicht verfehlen kann . — Wir werden demnächſt in der Lage
ein , über das Geſammtergebniß der Stiftung zu berichten .

Papſtfeier . Im Bernhardushof verſammelten ſich geſtern
Abend eine ungezählte Menge von katholiſchen Männern Mannheims
gus allen Schichten der Bevölkerung zur Feier des 25jährigen Pon⸗

katholiſchen Vereinen unſerer Stadt . Schon lange vor der auf Be⸗
ginn feſtgeſetzten Zeit mußte der Saal wegen Ueberfüllung geſperrt
werden . Der Saal war feſtlich geſchmückt , in einem Haine von
heimiſchen und exotiſchen Gewächſen erhob ſich auf der Bühne die

Büſte des Papſtes . Reichstagsabgeordneter und Domprälat Schäd⸗
Jer , welcher zuerſt in den Saal trat , ſowie Erzbiſchof Dr . N6ör ber
kwurden mit Tuſch , Bravorufen und Händeklatſchen begrüßt . Der

Erzbiſchof nahm an dem für ihn reſervirten Platz am Vorſtandstiſch
ſeinen Sitz ein , ihm zur Rechten ſaß Geh . Regierungsrath Lang ,

zur Linken Prälat Schädler . Die hieſige Militärkapelle , unter per⸗
ſönlicher Leitung ihres Dirigenten , Herrn Vollmer eröffnete die
Feier mit einem Marſch aus der Oper „ Der Prophet “ von Meyer⸗
beer , worauf Herr Amtsgerichtsdirektor Giesler die mit weiß⸗gelbem
Tuch drapirte und mit der päpſtlichen Tiara geſchmückte Rednerbühne

beſtieg, um in einer kurzen Anſprache den Herrn Erzbiſchof und die

Erſchienenen zu bewillkommnen . Er gab ſeiner Freude Ausdruck ,
daß es den Katholiken Mannheims vergönnt ſei , ein Doppelfeſt zu

das 25jährige Regierungsjubiläum des Papſtes und das Feſt

der Anweſenheit des Herrn Erzbiſchofs , der durch die Konſekration
der Heiliggeiſtkirche der Stadt Mannheim das ſchönſte Geſchenk ge⸗

gegeben habe . Redner ſchloß mit dem Wunſche , daß das Feſt der

ganzen katholiſchen Gemeinde zum Segen gereichen möge . Ein aus
den vereinigten Kirchenchören zuſammengeſetzter Männerchor ſang
ſodann unter der geſchickten Leitung des Herrn Hauptlehrers Wirth
das Jubiläumslied von Fidelis Müller , das gut zum Vortrag kam und

ſtark applaudirt wurde . Nach dem „ Pilgerchor “ aus der Oper
„ Tannhäuſer “ , ergriff , von frenetiſchen Bravo⸗ und Hochrufen
empfangen , Herr Reichstagsabgeordneter , Prälat und Domkapitular
Schädler aus Bamberg das Wort zur Feſtrede . Er gab einen
Rückblick auf die Wirkſamkeit Leo XIII . , hierbei der günſtigen
Beziehungen gedenkend , die der Papſt zu den Staaten unterhält .
Redner feierte ſodann Papſt Leo XIII . als Stern der natürlichen
und übernatürlichen Wahrheit als Gelehrter und Dichter , als Freund

der Schule , als Stern des Friedens , als ſozialen und Arbeiterpapſt ,
And

ſchloß ſeine Anſprache mit einem dreifachen Hoch auf den Jubilar .
Nach dem allgemeinen Liede „ Zum ſilbernen Papftjubiläum “ brachte
Herr Stadtdekan Bauer den Trinkſpruch auf den Kaiſer und den

Großherzog aus . Das Hoch wurde ſtürmiſch aufgenommen und im

Anſchluſſe daran die badiſche Nationalhymne ſtehend geſungen . Der
Vortrag des Männerchores „ Die Ehre Gottes “ mit Orcheſterbe⸗
gleitung fand lebhaften Beifall . Herr Kaufmann Helffrich dankte

als Vorſtandsmitglied des Kirchenbaupereins der Schwetzinger⸗Vor⸗
ſtadt dem Herrn Erzbiſchof für die geſtern vollzogene Konſekration
der Heiliggeiſtkirche und gab ihm das Gelöbniß unverbrüchlicher Treue

und Liebe . Ergzbiſchof Nörber dankte für die ſympathiſche Be⸗

grüßung und widmete ſein Hoch der chriſtlichen Familie . Die Feier
nahm einen erhebenden Verlauf .

Uhr im großen Saale der Auguſte Lameh⸗Loge , C 4, 12 ( Toynbee⸗

Halle) ein Vortrag mit Recitationen ſtatt über „ Die poetiſche Behand⸗
hing der Sage vom ewigen Juden “ . Indem wir auf dies Thema
beſonders aufmerkſam machen , fügen wir an , daß der Verein Gäſte
ſtets willkommen heißt .
BVerein Frauenbildung —Frauenſtudium , Abtheilung Mann⸗

heim . Die nächſte Mitgliederverſammlung findet morgen Dienſtag ,
Nachmittags 5 Uhr im Hotel National ſtat . Dr . Netter aus

wird einen Vortrag halten , der auf das Intereſſe Aller

tificats⸗Jubiläums des Papſtes Leo XIII . , veranſtaltet von den

* Im „ Jüdiſchen Diskuſſions⸗Verein “ findet heute Abend 8½

nicht heran ? Das Thema lgutet : „ Die Bedeutung der Erziehung
für die Bekämpfung des Verbrechens .

*Hiſtoriſch⸗litterariſche Kommiſſion . Kürzlich fand unter Vor⸗
ſitz des Herrn Oberbürgermeiſters Beck eine Sitzung der ſtädtiſchen
hiſtoriſch⸗litterariſchen Kommiſſion zur Vorbereitung des Jubi⸗
läumswerkes ſtatt , welches bekanntlich in zwei umfangreichen
Bänden zum 300jährigen Stadtjubiläum 1906 erſcheinen wird .
Herr Dr . Walter , der Bearbeiter des . , die Geſchichte Mann⸗
heims bis 1870/71 umfaſſenden Bandes , berichtete über den Stand
ſeiner auf eingehenden archivaliſchen Quellenſtudien beruhenden
Arbeiten und über die Prinzipien , welche für die Verarbeitung des
Stoffes maßgebend ſein ſollen . Die Kommiſſion ſtimmte zu , daß
das Werk , welches bei ſtreng wiſſenſchaftlicher Grundlage eine all⸗

gemein verſtändliche und anregende Lektüve bilden ſoll , das urkund⸗

liche und ſonſtige archivaliſche Material nur auszugsweiſe verwerthet ,
und daß eine ausführliche , wörtliche Mittheilung dieſes letzteren für
ſpäter vorbehalten bleibt . Hierauf berichtete der Herausgeber des

zweiten , Mannheim in der Gegenwart behandelnden Bandes , Herr
Stadtbeirath Dr . Schott , über den Stand der Vorarbeiten zu
dieſem Theile des großangelegten Werkes , für deſſen einzelne Ka⸗
pitel gegen 60 Mitarbeiter ihre Beiträge in Ausſicht geſtellt haben .
Da das Gelingen und rechtzeitige Erſcheinen des Werkes davon ab⸗

hängt , daß alle dieſe Mitarbeiter ihre Manufkripte zu den von ihnen
acceptirten Terminen druckfertig einliefern , wurde betont , daß dieſe
Termine nicht den geringſten Aufſchub erleiden dürfen ,
weil die Drucklegung bereits im Lauf des kommenden Jahres , gleich⸗
zeitig für Band 1 und II beginnen muß . Die weiteren Verhand⸗
Tungen betrafen die Ausſtattung des Werkes mit Illuſtrationen , die

für beide Bände eine außerordentlich reiche zu werden verſpricht ,
und andere Fragen typographiſcher Art .

* Dienſtbotenball . Ein fröhliches Treiben herrſchte am Samſtag
Abend in den Sälen des Badner Hofes , allwo die hieſige Geſellſchaft
in den Gewandungen ihres Geſindes nach Herzensluſt ſich erging .
Gegenüber ähnlichen anderen Veranſtaltungen herrſchte bei dem

diesmaligen Dienſtbotenball in der Art der Koſtümirung ein ein⸗

heitlicher Charakter vor , dem man noch durch einige beſonders ab⸗

ſtechende Bekleidungen Rechnung getragen hatte . Die Brüſtungen
der Logen waren reich dekorirt mit allerhand Emblemen des Dienſt⸗
botenſtandes und auch das Theater⸗Podium , auf welchem die „ Haus “ ⸗
kapelle des Apollotheaters konzertirte , zeigte ein der Veranſtaltung
entſprechendes Gepräge . In den verſchiedenen Verkaufsſtänden
waren die Damen des hieſigen Hoftheaters thätig , wie überhaupt
die Herrſchaften unſerer Bühne überaus viel zur Erhöhung der Luſt⸗
barkeit beigetragen hatten . Um 11 Uhr gaſtirte im oberen Saale

das Neckarauer Vorſtadttheater unter Leitung des Direktors Aman⸗
dus Schmierenreich , das als Zugſtück das Ritter⸗Trauer⸗ und

Schauerſpiel „ Der geſchundene Raubritter “ erkoren hatte . Mit Bei⸗

fallskundgebungen , Pfeifen , Ziſchen , Aepfeln ete . geizte das p. t .

Publikum nicht , das in ſichtlich aufgeräumter Stimmung und be⸗
friedigt über den hohen künſtleriſchen Genuß der Neckarauer Schmiere
die Vorſtellung berließ . Nunmehr trat auch Terpfichore in ihre

Rechte , welcher bis in ſehr vorgerückte Morgenſtunde gehuldigt wurde .
— Da der Dienſtbotenball zu Gunſten des Theaterpenſionsfonds
deranſtaltet worden iſt , iſt zu hoffen , daß der allerdings etwas post
festum und darum nicht allzu gut beſuchte Ball auch ein günſtiges
pekuniäres Reſultat erzielt hat .

* Im Apollotheater hält heute Abend ein gänzlich neues

Künſtler⸗Enſemble ſeinen Einzug und verſpricht die Vorſtellung , wie
man uns verſichert , eine vorzügliche zu werden . Ausgehend von dem

Prinzip , das Programm ſtets zu ſteigern , hat die Direktion diesmal

ein Enſemble zuſammengeſtellt , welches alle vorhergehenden über⸗

treffen ſoll . Von den einzelnen Nummern wollen wir nur die Alli⸗

gator⸗Imitator Saytons , die graziöſen 5 Schweſtern Warwick als
akrobat . Kunſtfahrerinnen und das fliegende Ballet Hyleia , darge⸗
ſtellt von 6 Damen , erwähnen . Das hier ſo beliebte Melodia Quartett

iſt reengagirt worden und wird ſich auch diesmal ſchnell in die Herzen
des Mannheimer Publikums hineinſingen . Alles in Allem verſpricht
die Vorſtellung eine muſtergiltige zu werden und iſt ein Beſuch nur

gu empfehlen .
* Saalbau in Maunheim . Heute Montag iſt in dieſem beliebten

SEtabliſſement vollſtändiger Programmwechſel und eröffnet Direktor
Blaſel eigentlich erſt damit ſeine Thätigkeit , indem das vorige
von ſeinen Vorgängern zuſammengeſtellt wurde und nur darum über⸗
nommen wurde , um die ſchon engagirten Artiſten aus der unan⸗

genehmen Situation zu befreien , in welche ſie durch die Sperrung
des Saales gerathen waren . Das neue Programm beſteht aus 10

erſtklaſſigen Nummern und ſeien insbeſondere Paul Kouchas
erwähnt , der mit ſeiner Scene an Bivouck konkurrenzlos daſteht und

der Einzige iſt , der mit Krupp ' ſchen Granaten jonglirt , weiter Mlle .

Sophie Daguerre , la Chevriere du Bois de Boulogne , ein
unverfälſchtes Pariſer Kind , das vergangenen Monat im Etabliſſe⸗
ment Ronacher in Wien durch ihren Chic , ihre Toiletten und ihren

Charme Aufſehen gemacht hat . Der Royal Bioſcop bringt die

neueſten Aufnahmen , darunter Gullivers Reiſen , und iſt dieſer⸗

Apparat heute in allen erſtklaſſigen Etabliſſements . Daß auch tadel⸗

loſe Wiener Küche und guter Keller geboten wird , iſt das hervor⸗

ragendſte Streben der Direktion und ſoll der Saalbau wieder das

Rendezvous der Mannheimer High⸗Life werden .
* Konkurs in Mannheim . Ueber das Vermögen des Glaſer⸗

meiſters Franz . Naßner , R 4, 24 , wurde das Konkursverfahren
eröffnet . Zum Konkursverwalter iſt ernannt Waiſenrath Jakob
Dann . Forderungen ſind bis 18 . April anzumelden . Prüfungs⸗
termin : 1. Mai .

Polizeibericht vom 15 . und 16 . März .

» Beim Abſpringen von der elektriſchen Bahn übertrat ſich ein

Schloſſer von hier auf der breiten Straße vor dem Hauſe J 1, 8

den linken Fuß , ſo daß er mittelſt Sanitätswagen in das Allg .
Krankenhaus verbracht werden mußte .

2. Ein ſchon ſeit einiger Zeit geiſtesgeſtörter Schloſſer aus

Neckarau mußte am 14 . d. . , da er für ſeine Angehörigen ge⸗

fährlich wurde , in das Allg . Krankenhaus hierher überführt
werden .

3. Auf dem Gehweg bei F 3 und 4 lag am 15 . ds . . , Nach⸗
mittags , eine dem Trunk ergebene Frauensperſon aus Ingel⸗
heim ( Pfalz ) , welche weder ihren Namen noch ihre Wohnung
anzugeben vermochte . Sie mußte von Schutzleuten weggeſchafft
werden , wodurch eine größere Menſchenanſammlung entſtand .

4. Am 14 . d. M. Abends brach im Hauſe Langſtraße Nr . 18

ein Kaminbrand aus , welcher durch zwei Berufsfeuerwehrleute
alsbald wieder gelöſcht werden konnte . ( Schluß folgt . )

Ernennungen , Verſetzungen , Zuruhe⸗
ſetzungen .

( Gehaltsklaſſen E bis . )
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes und
der auswärtigen Angelegenheiten . ( Staatseiſenbahn⸗Verwaltung . )

Ernannt :

Zu Zugmeiſtern : die Oberſchaffner Abrah . Hoffmann in
Karlsruhe , Max Bohn in Mannheim ; zum Stationsvorſteher :
Stationsaufſeher Friedrich Bacher in Löffingen ; zu Schaff⸗
nern : die Wagenwärter Jakob Schuppel in Heidelberg , Wilh .
Bauer ſ in Waldshut . 5

Etatmüßig angeſtellt :

Schaffner Jakob Wendling in Vaſel , Bahnwärter Gabriel
Kühn .

5

Beſtütigt :

Schaden wird bis jetzt bereits auf 180 000 „ geſchätzt . Gegen 8Uh

Geldſtrafen ſtattgefunden .

„ Deutſchenverfolgung in Ungarn “ noch in aller Erinnerung , ſo

handlung H. Burdach . )
Schrift iſt , die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf die Ladne⸗

Denchener Orientaliſchen Geſellſchaft . ( Verlag von Herm . Paet

Hilfinten Sophte 5 den ee , e eee ,
von Karlsruhe ; als Giſenbahngehilfe : Eiſenbachngehilfen⸗

1
wärter Jakob Pfiſter von Oftersheim ; als Bureauge
hilfen : die Bureaugehilfenanwärter Karl Zeitz von Waibſtadt ,
Heinrich Groß von Gerlachsheim ; als Kanzleigehilfe
Schreibgehilfe Guſtav Ehret von Karlsruhe⸗

Vertragsmäüßig aufgenommen : —5 1
Als Schaffner : Guſtav Kiechle von Opfingen ; als

Weichenwärter : Georg Harter von Ortenberg , Heinrich “
Weſch von Haag , Michael Zöller von Untergrombach , Karl ,
Scherdel von Heidelberg , Albert Hitzelberger von Zuzen⸗
hauſen , Zacharias Weiler von Hilpertsau , Joſeph Hüſam von
Würzburg , Karl Bär von Oberlauchringen , Karl Arnold von
Hirſchlanden ; als Bahnwärter : Friedrich Schifferdecker
von Zwingenberg , Hermann März von Grötzingen .

Zuruhegeſetzt :
Lokomotivführer Johann Brecht in Villingen , Stationsauf : ;

ſeher Auguſt Seilnacht in Kirnach , auf Anſuchen , unter Aner⸗
kennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Stationswart Joſeph !
Eberhard in Untergalbach , auf Anſuchen , unter Anerkennung
ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Wagenrevident Chriſtoph
Kirchner in Maxau , unter Anerkennung ſeiner langjährigen
treuen Dienſte , Weichenwärter Adam Anweiler , unter Aner⸗
kennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Bahnwärtere Konrad
Dickgießer , auf Anſuchen , unter Anerkennung ſeiner lang⸗
jährigen treuen Dienſte , Bahnwärter Adam Hollerbach , Bahn⸗
wärter Philipp Eichhorn .

Aus dem Bereiche des Miniſteriums der Juſtig , des Kultus und

Unterrichts .
Etatmäßig angeſtellt : 5

Gerichtsvollzieher Heinrich Baumann in Ueberlingen . “
Beamteneigenſchaft verliehen : 3

Dem Hilfsgerichtsvollzieher Adalbert Glliſſen in Mannheim ,
dem Gerichtsvollzieher⸗Dienſtverweſer Karl Fränzle in Heidel⸗
berg , dem Hilfsgerichtsvollzieher Wilhelm Zollinger in

Mannheim .
Zuruheſetzung : 5

Gerichtsvollzieher Georg Michael Fahrbach in Tauber⸗
biſchofsheim , ſeinem Anſuchen entſprechend wegen vorgerückten Alter
unter Anerkennung ſeiner langjährigen , treugeleiſteten Dienſte .

Entlaſſen :
Aktuar Joſef Löhr , zuletzt beim Notariat 11 Mosbach , behufs

Uebertritts in den Gemeindedienſt .
Enthoben ſeiner Verwendung : 8

Notariatsgehilfe Adolf Steidel beim Notariat II Villingen ,

Nus dem Großherzogthum .
. e. Pforzheim , 15. März . ( Tel 9 hon⸗Meldung

Großfeuer . ) Vergangene Nacht , kurz vor 12 Uhr ertönten plötz⸗
lich Feuerſignale , welche Großfeuer meldeten . In der Maſchinenhall
des Ro b. Bürkleſchen Sägewerks , das im reizenden Würm⸗

thal liegt , entſtand auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe Feuer . Dasſe

brannte in kurzer Zeit vollſtändig nieder . Gleichzeitig dehnte ſich der

Brand auf 2 Nebengebäude aus , welche gleichfalls ein Raub der
Flammen wurden . Plötzlich zucken aus einem ungeheueren Stoß

amerikaniſchen Holzes , ſogenannten Pitchpine⸗Holzes , das erſt dieſer
Tage in 130 Eiſenbahnwaggons hier eingetroffen war , Flammen auf .

In kurzer Zeit glich Alles einem Flammenmeer . Das Holz allein
repräſentirte einen Werth von ca. 40 000 / . Die zahlreichen herbei⸗
geeilten Feuerwehren mußten ſich darauf beſchränken , das eigentliche

Sägewerk vor den Flammen zu ſchützen . Gegenwärtig , 5 Uhr Nach⸗

mittags , dauert der Brand noch fort . Sollte das Feuer auch das

Sägewerk ergreifen , iſt ein großer Waldbrand unvermeidlich . ö
Der

Morgens ſtürzten die Kamine und die Giebel des Bureauge aude ;

mit donnerndem Getöſe ein ; die Maſchinenhalle iſt wie wegraſi
Glühend ragen die vollſtändig unbrauchbar gewordenen M

als ſtumme Zeugen aus dem Voden empor . Menſchenleben ſin

zu beklagen . Den im Bureaugebäude wohnenden Bedienſte en

Alles verbrannt . Eine vieltauſendköpfige Menſchenmenge wohnte

dem Schauſpiel bei . Der Inhaber iſt verſichert .

von der 3. Balterie des 50 . Feld⸗Artillerie⸗Regiments in Kar
Er wird nunmehr ſeinem Trüppentheil wieder zugeführt werden .

* Alzey , 15 . März . Bei der geſtern fortgeſetzten Ziehung der
6. Klaſſe der Heſſiſchen Staatslotterie fiel der Hauptgewinn
von 20 000 % auf Nr . 74 592 in die Hauptkollektur des Herrn Cark
Engel hier . Wie man uns mittheilt , kommt die gantze Summe

nach Heidelberg .

Citerariſches . „ „
* Die Deutſchenverfolgung in ungarn . Zur Aufklärung des

deutſchen Volkes geſchrieben von Arthur Korn , Eigenthümer ur
Schriftleiter der Groß⸗Kikindaer⸗Zeitung . München 1903 .

J.

Lehmann ' s Verlag . Preis M. . 20. In den letzten Monate

haben in Ungarn wiederholt Verurtheilungen von Redakteuren ur

Mitarbeitern deutſcher Zeitungen zu ganz erheblichen Freiheits⸗
Gegen all dieſe Verurtheilten war von

Seiten maghariſcher Staatsanwälte Anklage wegen Aufreizung gege
die maghariſche Nation erhoben worden und die Angeklagten wurde
auch ſammt und ſonders von den magyariſchen Geſchworenengericht
dieſes Verbrechens ſchuldig geſprochen . Das klingt eig

Redakteurs Korn , daß er auch reichsdeutſchen Leſern Gelegen
gegeben hat , die haarſträubenden Zuſtände in Ungarn einmal
anderem Licht zu ſehen , als in dem ſie gewöhnlich theils mit bewu
Entſtellung , theils mit naiver Kritikloſigkeit geſchildert werden . K
iſt von ſeinem dahier in Mannheim gehaltenen Vortrag über

die eben erſchienene Broſchüre Manchem ſehr willkommen ſein
Dora Vollmöller , Die Fürſorge für Handlungsgehilfinn

Ein Vortrag . Dresden 1903 . ( Verlag der Königl . Sächſ . Hofb
16 S. 8. Preis 40 Kfg . Zweck

frage zu lenken und ſie zur Mitarbeit aufzufordern . M.
Vereine gründen , die es ſich zur Aufgabe machen , den Stand de
Handlungsgehilfinnen materiell und ideell zu heben . „ „

* Aſien . Organ der Deutſch⸗Aſiatiſchen Geſellſchaft

Berlin . ) In Nr . 4 äußert ſich über den Engliſch⸗Chinefiſche⸗
Handelsvertrag bom September 1802 eine unſerer erſten Auto
der frühere kaiſerl . Geſandte in Peking , Herr v. Brandt in
tiſcher Weiſe . Nr . 3 derſelben Zeitſchrift bringt einen außerordentli

ie erzieheriſch wirken , und an wen träte dieſe Pflicht die Eiſenbahnge⸗
*

Als Eyppeditionsgehilfinnen :



4. 15 „ „ „ „ „ „ Waeuunhelu , 16 . Dearz .
dings die europäiſchen Mächte an den Küſten Arabiens bewegen , aus
der Feder des Herausgebers Dr . Vosberg⸗Rekow . Auch eine ſehr in⸗

ſtruktive Arbeit über den Babismus in Perſien von H. Arakelian

dürfte ſehr zeitgemäß ſein , da bekanntlich im gegenwärtigen Augen⸗
blicke wieder einmal lebhafte Verfolgungen der Babiſten in Perſien
auf der Tagesordnung ſtehen .

*Weltgeſchichte des Krieges . Ein kulturgeſchichtliches Volksbuch
von Leo Frobenius unter Mitwirkung von Oberſtleutnant a. D.

H. Frobenius und Korvettenkapitän a. D. E. Kohlhauer . 1. Buch :
Urgeſchichte des Krieges . 2. Buch : Geſchichte der Landkriege .
3. Buch : Geſchichte der Seekriege . Mit etwa 800 Illuſtrationen . Voll⸗

ſtändig in 25 Lieferungen zu je 60 3 . ( Verlag von Gebrüder

Jänecke in Hannover . ) Die uns neu zugegangenen Liefer⸗
ungen dieſes weltgeſchichtlichen Werkes enthalten die erſten Kapitel
des zweiten Buches „Geſchichte der Landkriege “ , und führen uns in
den Beginn der hiſtoriſchen Zeit , in die Periode des Kampfes der
ackerbauenden Völker gegen die Nomaden oder Halbnomaden , aus dem
die erſten Kulturvölker hervorgehen . Nach dem , was jetzt von der

Weltgeſchichte vorliegt , darf man den weiteren Lieferungen , welche die

Gefchichte des Krieges im Mittelalter und in der Neuzeit behandeln
werden , mit hohen Erwartungen entgegenſehen . Wir werden uns

freuen , recht bald über den Abſchluß dieſer volksthümlichen Welt⸗

geſchichte berichten zu können , die eine weite Lücke in der hiſtoriſchen
Litteratur ausfüllt .

* „ Leiſe Dinge “ betitelt der feinſinnige Wiener Erzähler und

Eſſaiſt W. Fred ſeine neueſte , im Verlag von Herm . Seemann

zu Leipzig erſchienene Novellenſammlung ( Preis 2 . ) . Aus all den

Geſchichten offenbart ſich uns jene biegſame Grazie und wohlthuende
Zärtlichkeit , die nur der beſten Wiener Kunſt zu eigen iſt .

Cheater , Runſt und (Oiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Die Götterdämmerung . 5
Mit einer durchweg ſehr guten Wiedergabe der „ Götter⸗

dämmerung “ erreichte geſtern die „ Ring “ ⸗Aufführung ihr Ende .

Wenn wir von kleinen Irrungen und Fehlern abſehen und nur den

Geſammteindruck ins Auge faſſen , ſo ſteht dieſe zweite Aufführung —

beſonders im Hinblick auf ungünſtige äußere Verhältniſſe — der

erſten in Nichts nach , ja übertrifft jene ſogar in einzelnen Leiſtungen .

In erſter Linie nennen wir hier Frl . Brandes , deren geſtrige

Brünhilde , hauptſächlich im zweiten Akte , zu einer künſtleriſch hoch⸗

ſtehenden Leiſtung ſich entwickelt hat . Ihr verſtändnißvolles Spiel

ließ den Ernſt und Eifer erkennen , mit dem ſie in den Geiſt der Parthie

einzudringen bemüht war ; aber auch ihre Stimme hat an Glanz und

Kraft weſentlich gewonnen . Der geſpendete Lorbeer war darum ein

wohlverdienter . In gleichem Maße erwarb ſich Herr Krauß aus

Wiesbaden Dank und Anerkennung des Publikums . Seine männlich

ſchöne Stimme kam vollauf zur Geltung und die Verkörperung des

Helden Siegfried verrieth den denkenden , erfahrenen und ausgereiften
Künſtler . Sein Erfolg war ein ehrlicher und überzeugter und iſt um

ſo höher zu bewerthen , als einem großen Theil der Hörer die Wieder⸗

gabe der Siegfried⸗Parthie durch Ernſt Krauß in lebhafter Erinner⸗

ung ſteht . Den Hagen zeichnete Herr Fenten in markigen Zügen ,

geſanglich vorzüglich , ohne indeſſen die dämoniſch wilde Gewalt und

ungebändigte Herrſchgier dieſer Reckengeſtalt in reſtloſer Vollkommen⸗

heit zur Geltulg zu bringen . Die Stärke des tüchtigen und mit Recht

geſchätzten Künſtlers liegt eben auf anderen Gebieten . Frl . Schöne

hatte außer der Gutrune erſtmals auch die zweite NRorne übernommen ,
der ſie in durchaus guter Art gexrecht wurde , dagegen ſcheint ſie mit

der Parthie der Gutrune noch nicht völlig zurechtgekommen zu ſein .

Stimmlich gewiß war ſie ihrer Aufgabe wohl gewachſen ; aber ihre

Darſtellung dieſes gewiß klaren Charakters zeigte , daß ſie noch nicht

Kllzutief in deſſen Ideengehalt eingedrungen iſt . Herr Voiſin als

Günther und Herr Kromer als Alberich boten ihr Beſtes , vorzüglich
war die Waltraute des Frl . Kofler , die Nornen und Rheintöchter
wurden ihrer Aufgabe in ſchönſter Weiſe gerecht . Der Männerchor
im zweiten Akte klang recht friſch . Das Orcheſter erfüllte ſeine ſchwere

Aufgabe — von einigen weniger gelungenen Stellen im erſten Akte

abgeſehen — in vorzüglichſter Weiſe , die Geſammtaufführung war

unter Herrn Hofkapellmeiſter Kähler ' s großzügiger Leitung eine

der Bedeutung des Werktes durchaus würdige . 5

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater . Der Spielplan der laufenden

Woche iſt folgendermaßen feſtgeſtellt : Montag , 16 . März : ( Abonne⸗
ment B Nr . 61 „ Tie Wildente “ , 7 Uhr ; Dienſtag , 17 . ( 9.

BVolksvorſtellung ) „ Cornelius Voß “ . Pernwald : Herr Neu⸗

mann⸗Hoditz als Gaſt . 7 Uhr ; Mittwoch , 18 . ( Abonn . A Nr . 65 )

„ Barbier von Sevilla “ . Roſine : Frau Mar Grew als

Gaſt , Almaviva : Herr Otto Wolf als Gaſt . 7 Uhr ; Donnerſtag , 19 .

( Abonn . A Nr . 66 ) „ Hedda Gabler “ . Brack : Herr Neumann⸗

Hoditz als Gaſt. 7 Uhr ; Freitag , 20 . März ( Abonn . B Nr . 65 )

„ Mignon “ . Philine : Frau Mac Grew als Gaſt , Wilhelm Meiſter:
Herr Otto Wolf als Gaſt . 7 Uhr ; Samſtag , 21 . März ( Abonn ,

ſuſpen . Nr . 32 , Vorrecht A) „ Cyrano von Bergerac “ ,

Repreſentation : Coquelin àiné avec Sa troupe complète du

Theatre de la Porte Saint⸗Martin . 7 Uhr ; Sonntag , 22 . ( Abonn .
B Nr . 66 ) : „ Die Fanere %7 Uhr . Wir machen

darauf aufmerkſam , daß die 9. Volks⸗Vorſtellung : Cornelius

Voß ! Dienſtag den 17 . März ſtattfindet .

Concert ee e Auf das beute Abend 8 Ukr

im Cafſinoſaale ſtattfindende Concert dieſer beiden Damen machen

wir nochmals beſonders aufmerkſam . Es gelangen Lieder

Schumann , Brahms , Cornelius , Hugo Wolf und Th . Pfeifer zum

Vortrag . Ddes Weiteren wird Fräulein Johanna Haldenwang

Klavierkompoſitionen von Beethoven , Chopin , Mendelsſohn , Liszt und

Th . Pfeiffer zu Gehör bringen . Karten ſind in der Hofmuſikailen⸗

handlung von K. Ferd . Heckel , der Muſikalienhandlung von Th .

Sohler , ſowie an der Abendkaeſſe zu haben .

von
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Von der Expedition Toll . Die Theilnehmer an der Expedition des
Baxons Toll , der Zoologe Bjelnetzki⸗Birulia , theilte der Sektion Ir⸗
kutsk der kaiſ . geogr . Geſellſchaft über Baron Toll Folgendes mit :
Er trennte ſich am 11. Mai 1902 von Toll in der Bucht von Newpoloch
und ging nach Neuſibirien , wo er am 25. Mati eintraf . Er ver⸗

ließ die Inſel am 4. Dezember und errichtete eine Hütte und Nieder⸗

lage von 30 enee Rennthieren und Konfſerven . Baron Toll

verließ die Dacht „ Sarja “ am 9. Junti an der Nordküſte der Inſel und

ging nach dem Kap Whſokji , wo er am 10. Juli In der

Hütte war die Nachricht niedergelegt , daß Alle geſund und die

infolge genügenden Rennthierfleiſches g 11 genährt ſeien . Am 13. Juli
ging Toll nach Bennettland auf ddrei Schlitten mit 45 Hunden .
Baron Toll beabſichtigte den Winter in Bennettland zuzubringen ,
falls die „ Sarja “ nicht freie Durchfahrt hat .

Kleine Mittheilungen . Profeſſor Delitzſch wird im Laufe
des April einen dritten Vortrag über „ Babel und Bibel “ hal⸗
ten . — Als Direktor des Stadttheaters in Würzburg wurde der
Theaterdirektor Heinrich Hagin vom Stadtgarten⸗Theater in

Karlsruhe gewählt . — Aus Paris wird dem Lokal⸗Anzeiger
telegraphirt : Dr . Roux , dem Profeſſor von Behring ausreichen⸗
des Verſuchsmaterial gab , erhofft in abſehbarer Zeit die Immuini⸗
ſirung der Säuglinge gegen Tuberkuloſe .

Beueſte Bachrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme dles „ General - Hnzeigers “ .

Darmſtadt , 15. März . Hier wurde die Baronin von

Seckendorff⸗Rüſſelsheim unter dem Verdacht des Gift⸗

mordesverhaftet .
* Münſter , Weſtfalen , 16. März . Weihbiſchof Kramer iſt

infolge eines Schlaganfalles im Alter von 89 Jahren geſtern ge⸗

ſtorben .
* Wien , 16 . Märg . ( Frankf . Zig . ) Aus Gmunden wird ge⸗

meldet : Die Familie des Herzogs von Cumberland wird

Mittwochs aus Kopenhagen hierher zurückkehren . — Von zuverläſſiger

Seite wird verſichert , der Herzog halte unabänderlich am Standpunkt

ſeines Vaters , des Königs Georg von Hannover , feſt , daß ohne Rück⸗

gabe Hannovers , keine Ausſöähnung mit Preußen

möglich ſei . Alle Gerüchte über Heirathsprojekte und eine Regent⸗

ſchaft in Braunſchweig werden hier als unwahr bezeichnet .

Der Konflikt mit Venezuela .

* Newhork , 15 . März . Die erſte Rate der Entſchädig⸗

ungszahlung Venezuelas an Deutſchland wurde

im venezolaniſchen Staatsſchatze flüſſig gemacht .

* Newyork , 15 . März . Nach einer Meldung aus Caracas

vom 14 . ds . Mts . begab ſich Präſident Caſtro nach La Viktoria ,

um die Botſchaft an den Kongreß vorzubereiten . — Die

gleiche Depeſche meldet , daß die Regierungstruppen bei

Eumariba einen Sieg über die Aufſtändiſchen davongetragen haben

Caracas , 15 . März . Die Regierngstruppen be⸗

ſetzten wieder Caruhano .

* * *

Berliner Drahtbericht .

J4 ( Berlin , 16 . März . Der 2. allgemeine Kongreß
der Krankenkaſſen Deutſchlands , welcher geſtern
hier zufammentraf , nahm in zwei Reſolutionen Stellung gegen
die Beſchränkung der Selbſtverwaltung und die freie Aerzte⸗
wahl , wie ſolche nach der Regierungsvorlage geplant ſind . —

Wien : Der Juwelen⸗Agent Adolf Tauber iſt nach Ver⸗

übung großer Betrügereien von annährend 150 000 Kronen

flüchtig gegangen . — In die Sparkaſſſe der hieſigen
evang . Pfarrkirche wurde geſtern Abend eingebrochen und

ſind dabei große Baarmittel entwendet worden . — Teplitz :
In den umliegenden höher gelegenen Ortſchaften wurden wieder⸗

um heftige Erdſtöße verſpürt .

Volkswirthschaft .
Maunnheimer Marktbericht vom 16. März . Stroh per Str .

M. . 60 bis M. . —, Heu M. . 50 bis M. . —, Kartoſſeln M. . 50
bis M. . 50 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 - 900 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 20 —25 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stück
20 Pfg . , Rothkohl per Stück 25 —30 Pfg . , Weißkohl p. St . 35 bis
00 Pfg. , Weißkraut per 100 Stück 00 M. „Kohlrabi 3 Knollen 0⸗15 Pfg . ,
Kopfſalat p. Stück 10 —15 Pfg . , Endivienfalat per Stück 00 —00 619.
Feldſalat p. Portion 20 Pfg . , Sellerie p. Stlück —10 Pfg . „ Zwiebeln p.
Pfund 00 8 Pfg. , rothe Rüben per Portion 6 Pfg . , weiße Rüben
per Portion o Pfg. , gelbe Rüben per Portion 6 Pig. Carrotten per
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Porkion —0 Pfg. , Meerrettig per
Stange 15—. 20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —40 Afg. , zum Einmachen per
100 Stück . 00 Pek. , Aepſel per Pfd . 12 —18 Pfg . , Birnen per Pfd .
00 —00 Pfg . , Pfd. 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 *fa , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück —00 Pfg . , Haſelnß ſſe per Pfd . 40 Pfg . , Gier per 5 Stück
30 —85 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 —1 20 Ni. Handkäfe 10 Stück 50 Pfg . ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg. , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd.
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per r Pfd. 50 Pſg . , Laberdan per Pfd . 0 Pfg .

Stockfiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —0 00 . , Reh per
kg . . 00 —. 00 . , Hahn (ig. ) p. Stück — . 00 . , Huhn ( jung) per .
Stück —3 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar 1⸗1. 20 Pi . , Gaus lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet ver Pfd . 00 —0 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg . ,

eee der N 88 Ala. Goldene Medaille der Düſſeldorfer Ausſtellung .

London , 14 März . ( Baltie . Schluß . )
Weizen im Allgemeinen blieb bis Schluß des Marktes träge

und unthätig .
Verkauft :

zu 31 sh .
Angeboten : 1 Ladung Calitornier ſchwimmend zu 31 su 6 d,

und 31 sh 8 d.
1 Ladung Californier arrived off the ooast zu 31 sh 5 d. 4

1 Labung Walla - Walla arrived off the coast zu 30 sh 3 d.
1 Ladung Walla - Walla ſchwimmend zu 30 sh according position

zu 29 8h 7 ½ d.
1 Ladung Rosaxio Sante Fé arrived

zu 28 sh 3 d. 61 lbs .
1 Ladung Rosario Sante Fe ſchwimmend 27 sh 6 d 61 lbs . und 1

Ladung zu 29 sh 63½ Ibs .

5 10
Ladung Rosario Sante Fé per Februar⸗März zu 27 sh 9 d,

8.
1

CLadung
Azoff Black Sea per 1 zu 31 sh 8 d.

1 Ladung Süd - Russischer prompt zu 29 sh 3
Mais nahm bei Eröffnung eine 1
Tendenz an .

Angeboten : 1 Ladung Calatz - Foxanian Bessarabian maize
½% alt due out to load per 21 . März zu 23 sh 6½ d.

1 Ladung Ameriean Mixed maize neu northern per 28 . Feb . ⸗
März zu 21 sh 3 d.

1 Ladung La Plata per April⸗Mai zu 19 sh 9 d.
1 Ladung La Plata per Mai⸗Juni zu 19 sh 7½ d.
1 Ladung Poti maize due out to load p. 25 . März zu 22 sh 6 d.
1 Ladung Galatz - Foxanian prompt zu 28 sh 6 d.
Gerſte : Die träge aber unveränderte Tenden ; hielt während des

Marktes an .

2 eboten : 1 Ladung Noworossisk Barlay ſchwimmend zu
1 8

1 Ladung Odessa Nicolaieff Barley per Mai⸗Junti zu 18 sb .
1 Ladung Süd - Russische 8 options per Juni⸗Juli zu 18 sh .
1 Ladung Danubian Bessarabian ſchwimmend zu 20 sh 54/5 Ibs .
Hafer blieb bis Schluß des Marktes ruhig , aber unverändert .
Rapsſaat : Der Markt wurde mit einer ſtetigen , aber ruhigen

Tendenz geſchloſſen .
Angeboten :

Verſchiffung 33 sh .
Caleutta old terms per März⸗Mai Verſchiffung nominal .
Cawnpore old terms p. März⸗Mat Verſchiff . 32 sh 6 d.

Cawngore new terms per März⸗Mai Verſchiffung 34 sh .
Leinſaat : Der Markt wurde mit einer feſteren Tendenz eröffnet .

Seitens der Verkäufer wurde eine Preiserhöhung von 1½ bis 8 d.

gefordert .
Angeboten : Bombay per März⸗Mai Verſchiff . 48 sh .
La Plata per März⸗Mai Verſchiff . 38 sh 9 d.
Caleutta per Mär ⸗Mai Verſchiffung 41 sh bezahlt .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Pork , 14. März . Drahtbericht der American Line , Sout⸗

hampton . Der Schnell⸗Dampfer „ St . Paul “ , am 7. März von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen.

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reſfſe⸗„Bureau nn d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7 ,

direkt am Hauptbahnhof .

1 Theilladung Nr . 1 Hard Manitoba per April

oft the coast at Falmouth

unveränderte

ee,

Brownu Ferozepore old terms per März⸗Mai

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat März
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . Bemerkungen

Fouſtanz 2,88
Waldshut . 2,05 2,001,88 ,88 1,821,81
Hüningen 1,661 . 65 1,59 1,50 Abds . 6 Uhr
Kehll ! J22,162,112,041,971,961,93 ] N. 6 Uhr

Lauterburg 33,663,55 3,51 3,43 Abds . 6 Uhr

Maäxkann 3,58 3,52 3,44 8,36 3,24 3,22 2 Uhr
Germersheim 389 3,33 3,22 . P . 12 Uhr
Mannheim 3,12 3,06 2,97 2,88 2,77 2,68 Morg . 7 Uhr

Maing J400 0,90 0,86 0,70 . - P. 12 Uhr

Bingen 1J1 . 77 ,701,65 10 Uhr
Kanll . 201,81 . 84 1,72 2 Uhr

Koblenz 2,58 . 45 2 34 10 Uhr
Köln VJ,762,59 2,41 2,13 2 Uhr
Nuhrort 2,38 2,20 2,00 2,48 6 Uhr

vom Neckar :
Manunheim 3,18 3,18 3,02 2,93 2,81 2,73 V. 7 Uhr

Heilbronn 10,75 0,74 0,70 0,69 0,79 0,67 ! V. 7 Uhr

Verautwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Ehriſtmaun ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . § . Haas ' ſchen Buͤchdruckerei

5 m. b. . : Director

v. 95o 85 bis Mk. 18 . — p. Met . in
allen Farben . Franko und schon
verzollt ins Haus geliefert . Reiche

JMuſterauswahl umgehend. 271¹
Wg enar Henneberg , Zürich . -

inmachen ,Der Hausputz beginnt afr , Saese
Putzen in allen Ecken ! — Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei beſſer

bewährt , wie der in gang Deutſchland bekannte Luhns Waſch⸗Gxtralt
mitrothem Band , weil dieſer eine ſehr milde , ſchonende , ſpar⸗

ſame Abwaſchlautge ergibt , mit welcher man jedes Theil ſchnell und

gut reinigen Jant Luhns Waſch⸗Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu

haben und wo etwa noch nicht , ſchreibe man direkt an Luhns Seifen⸗
fabrik in Barmen , dann wird Ihnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle
mitgetheilt . — Staatsmedaille für hervorragende

Sanatogen
für die Nerven 1091⁵

berrheinische Paal
Lh 2. Centrale Mannheim

Niederlassungen in Basel , Freiburg . . , Heideſberg , Karls .

Bankgeschäfte alfer Art .

Fhlialen in Ballen- Baden, HMülbausen l . E u. Rastatt

E5 .

ruhe , Strassburg i. Els. 23616

Broschüre auf Wunsch gratis und franeo

dureh BAUER & CIE . , Berlin SW. 48 .

Tuch⸗Verſandt - Haus .
ebene . Sie und frauco die meueste Muster -

Oolleetion in und HMHnabenstoffen zum
jeden Maaßes

5
wirklichen Engros⸗Preiſen .

erf gen 5 um ſich von der ee , 15

eeeeeee 55 Länder .

3 , 10 Mannheim 3, 10

Chem, Reinigungu. Kunstwascherei
für Damen - u . Herren - Garderobe ,

Möbelu . Decorationsstoffe jeder Art ,

RMRasche Lieferung .

Uür beste Cualitäten zon 1 Plund an

2u 90 Pfg . und höner .

— — Wiederverkäufer Rabatt .

V. Habengiek. 7, 2082 2in ae nere, 56

Keine Ladenmiete .

Alkocholfreiesetränk
Perlender Apfelsaft .

Aerztl . empfohlen für Zueker ;

*
67

Billigste Preise

Höchste Leistungsfähigkelit .

Im Lokal der oſtzläche, 7755 0
jeden Montag und Freitag

von ½6 bis ½8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
RNath und Auskunft

Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

gprcuen des Vereius Rechtsſchutzſtelle für
Franen und Mädchen .

Niereu - , Blasen - , Nerven - u, 5
Gicht - Leidende .

Ueberall und dirastin der

Pomrilfabrik , T 6, 34.
Telephon 1266 .

Honig
90 pro Mfund. ineld6b

(onüfttrel
cerde. F 23.61710



*

0eerng

e

r

Mauntheim , 16 . Mürz . 5. Seite .

Arbeitsvergebung .
Zum Schulhausneubau

an der Käferthalerſtraße
ſoll die Herſtellung der
Schreinerarbeiten im Wege
des öffentlichen Angebots
vergeben werden .

Augebote find verſchloſſen
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen bis ſpäteſtens
Mi iwoch , 25 . März 1903 ,

Bormittags 11 ÜUhr ,
auf unſerm Bureau N 1, 9,
2 Stock , Zimmer No . 10 ein⸗

zureichen , woſelbſt die Eröff⸗
nung in Gegenwart etwa er⸗
ſchienener Bieter erfolgen
wird . 29500/142

Angebotsſormulare werden
im Zimmer Nr . 8 gegen Er⸗
ſatz der Umdruckkoſten ver⸗
abſolgt .

Mannheim , 12. März 1908 .
Füdk . Jochbauamt .

Berr
Stadtbaurath .

Wauarbeiten⸗
Vergebung .
Die Schreiner⸗ u. Schloſſer⸗

arbeiten zum Pfarthauſe der
Jolanniskirche auf dem Lin⸗
denhof , ſollen im Wege des ſchrift⸗
lichen Angebots auf Einzelpreiſe
Anter zu Grundelegung der all⸗
gemneinen und beſonderen ſtaat⸗
lichen Bedingungen vergeben
werden .

Pläue und Unterlagen können
vom Montag , den 16 . bis
eittſchließtich 21. März jeweils
von 3 bis 5 Uhr im Baubureau
eingeſehen und ebenda Angebots⸗
formulare , foweit der Vorrath
reicht , gegen Vergütung von
50 Pfg . in Empfaug genommen
werden .

Die mit der Auſſchrift : „ Jo⸗
hanniskirche Maunheim “ ver⸗
ſehenen Augebote ſind längſteus
bis Montag , den 28. März .
an den Vorſitzenden der Bau⸗
kommiſſion Herrn Stadtpfarrer
Simon , Mittelſtraße 8/10 ein⸗
zureichen. 11710

Die Zuſchlagefriſt beträgt 4
Wochen .

Manaheim im März 1908.
Die Banleitung :

Curyel und Moſer .
Architekten .

Acheſtg⸗Vergebung .
Die Erd⸗Maurer⸗,Stelnhauer⸗ ,

Zimmer⸗,Dachdecker⸗Schreiner⸗
Glaſer⸗ , Schloſſer⸗ „Spengler⸗ u.
Tüncherarbeiten , zum Neubau
eines Güterſchuppeus mit Ab⸗
fertigungsräumen auf Bahnhof
Waldhof , ſollen in einzelnen Bau⸗
looſen oder im Ganzen vergeben
werden. 11644

Bedingungen und Zeichnungen
ſind in deyt Bureau der unter⸗
zeichneten Betriebsinſpektion ein⸗
zuſehen .

Angebotsheſte und Beding⸗
ulngen, werden gegen poſt⸗ und
beſfellfreie Einſendung von 0,85
Mark pro Loos abgegeben .

Augebote ſind bis zum Er⸗
öſſnungstermin , Freitag , den
20 . März ds . Is . , VBorm .
11 Uhr , poſtfrei , verſiegelt und
nlſt entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen, einzukeichen .

Züſchlagsfriſt : 3 Wochen .
Maunheim , den 9. März 1903.

Großh . Heſſiſche Eiſeubahn⸗
HBetriebsinſpekrion .

Verſteigerung .
In Auftrage der Erben ver⸗

ſteigere ich die um Machlaß der
SAeiulein Louiſe Frauk hier
gehörigen, nachſtehendenFabrulſſe
Dieuſtag , 17. März 1903 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
en meinem Lokale K 3, 17, öffent⸗
lich gegen baar : 5000

2 Ehiffonnier , 2 vollſtändige
Betten , Federbetten , 1 Kommode ,

1 Nachttiſch mit Marmorplatte ,
1 Aufklapptiſch , 1 Kücheutiſch ,
1Küchenſchrauk , Stühle , 1 Hand⸗
nähmaſchine, 1Wanduhr , Bilder,
Spiegel , Küchengeſchiri , Weiß⸗
Kug, Frauenkleider , Gold , Vor⸗
hänge und Gallerlen , 1 Plüſch⸗
garnitur mit 6 Seſſel ( moß⸗
haar Mahagon ) , 1 Photogr . ⸗
Appaxat 1 Lüſter⸗suſpen⸗
ſiot , ö vollſtändige Betten, Feder⸗
betten , 3 Schränke , 2 Sopha , 1
Divau , 1 Kommode , runde , ovale
und Tiſche , 3 Lehnſeſſel ,
Sllhle , 2 Ausziehtiſche , Waſch⸗
liſche. Nachtliſche , 2 Küchen⸗
ſchränke , Aurichten , Geſchirr⸗
rahmen , Lüſter, Regulato ,Bilder ,
Porzellan und Küchengeſchirr .
Theodor Michel , Waiſenrath⸗

Geoße Verſteigerung.
82 , 1. S 2 , I .

Verſteigere wegen Wegzugs im
Laden am Montag , 16. März ,
Bormittags 9 Uhr und Nach⸗
mittags 2 Uhr folgende Gegen⸗
ſtäude :

Diverſes gebrauchtes Küchen⸗
geſchirr und Haushaltungs⸗
gerälhe , namentlich Koch⸗ und
Bratpfannen in Meſſing , Emall
und Eiſen , größere und kleinere
Emaillkochtöpye und Häfen mit
Declel , 4 verſchledene Petroleum⸗
kochapparate mit Back⸗ und Brat⸗
oſen hierzu , Meſſer , Gabeln ,
Löffel, Taſſen , Teller , Wlege⸗
meſſer fKannen , verſchied. Wapſer⸗
eſel ſchöne große Hängelampen ,
Kaffeemühlen , kleine Stockuhr
nut Wecker, 3 große wollene
Bettdecken , Belttücher, Serviekten ,
Handtücher Schürze , diverſen
getr Herkenkleider , 1 Accordzither ,2 Spieldoſen , 1 Teloscop , ſehr
großes gebrauchtes Fernrohr mit
Stativ , vorzüglich gutes Juſtru⸗
ment , Werth 150 . , leere Kiſten ,
Kleiderkoffer zꝛc. ꝛc. nebſt noch
vielen andern hier nicht benann
len Gegenſtänden .

MN. Arnold , Auklionator .
3 10 Tel .

Knaben⸗ und Mädchen⸗Wäſche
Corſets , Knaben⸗Oberhemden , Unterröcke
Handſchuh , Cravatten , Taſchentücher
Communionkränze , Bouquets , Kerzenranken
Kerzentücher , Cachemire⸗Umſchlagtücher . ⸗Kragen
Schärpenbänder , Spitzenkragen , Gürtel .

Süämmtliche Zuthaten zur Schneiderci .

P 3, l.
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Kauf haus Merkur , Planken .

Eillig ? ! ?
Einige Ruudert Heter Wollstoff - Reste zZu Kinderkleidchen , Blousen , Luterröcke usw .

geeignet , nur gediegene HElszsser Waaren , zum Aussuchen per Meter r 1 Mark

Farthie Moiré - Unterröcke enorm billig .
Ein Posten schwarze Seidle , Damast uni , Satin , Rips , Louisine zu Bräufkleider gestgnet enorm blllig .

Manufactur - Reste u . Parthiewaaren - Geschäft
Ernst Kramp .Pflanken.

eeee eee .
Erstes Geschüft dieser Ar tam Platze .

D à , 7

Fnerſe : ngJwangsverſteigerung.
Mittwoch , 18. März 1903 ,

Nachmittags Uhr
werde ich im Pfandlokale Q4 , 5
hier gegen Baarzahlung im
Bollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern :
Maöbel aller Art , Bücher , Laden⸗
theke, 2 Ladenwgagen und
Sonſtiges . 5040

Manuheim , 16. März 190 .
Nopper ,

Gerichtsvollzteher .

Ereimillige Jerſteigerung .
ieuſtag , den 17. dſö . Mis . ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich iin Pfandlokale Q 45
hier 5041¹

1 Piauino , bereits neu ,
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern .

Mannheim , 16. März 190s .
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Herſteigerung .
Dienſtag , 17 . März 1903 ,

Nachmittags uhr
werde ich im Pfandlokaſ 4,5
hier im Vollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern : 1 Klavier , 2 Fahr⸗
räder , ca . 410 Baukaſten
1Badewanne ,Betten, Spiegel⸗
ſchränke , Kleiderſchränke ,
Waſchkommode ,Sopha , Tiſche
Stütle , Bilder , 1 Parthie
Seifenpulver u. Vogelfutter
und ſonſtige Gegenſtände ver⸗

ſchiedener Art . 5037
Mannheim , 16. März 1903 .

Lindeumeier ,
Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
P 4 , 15 .
Montag , den 16 . dſs . Mts ,
und die darauffolgenden Tage
wird die Verſteigerung des zur
Garbrecht ' ſchen Konkursmaſſe ge⸗

Waarenlagers in dent
aden P 4, 15 fortgeſetzt .
Zur Verſteigerung gelanugen

alls Sorten Spielwaaren , Körbe ,
Spazierſtöcke ꝛc. ꝛc. 502⁴

Wozu freundlichſt einladet
M. Bärmaun , Auctionator ,

Fahrniß⸗Verſteigerung
T E , 1 . 1 6 , I .

Im Auftrag verſteigere
Dienſtag , den 17. ds . Mis. ,

Nachmittags 2 Uhr
aufangend , Lit . T 6, 1, gegen
Baarzahlung folgende Gegen⸗
ſtände , als : Bilder , Spiegel ,
Küchengeſchirr , 1 Küchenſchrank ,
1 Kleiderſchrank , 1 Büffet , 1
Commode , 1 antike Commode ,
Waſchcommode mit Marmor ,
Nachttiſche mit undohne Marmor,
1Garnttur mit 6 Seſſel,s Canaps ,
vollſtändiges chlaßimmer ,
2 Beitaden mit Roſt u. Woll⸗
matiatzen , Bettung , [ ] Tiſche ,
opale Tiſche , Stühle und ſonſ
Verſchiedenes. 5039
N . Hilb , Auctiongtor , G 7, 31.

NB. Vie Gegenſtände köunen
2285,J vorher augeſeben

P 4 , 15 .

der-Cardel ll .
Special - Abtheilung .

Neu eingetroffen :

Hocheſegantesten in

Madeben - Nleidern

Madehen- Jaquettes
Mädehen - Mänteln

Mädeben- Cäpas.
Meu zugelegt ;

Knaben - Anzügon
Knaben - Veberziehern

Knaben - Blousen u. Hosen

haben-Capes

Veberraschend reichhaltige Sortimente vom Einfachsten bis zum

Enorme Lagerbestände in jedem Artikel .

Marktstrasse , F 1„ 10 .

Ualendmm- Natsed Cms

Bei Auswahlsendungen zenügt Angabe des Alters .

Sophie Link
28411

Notiz!
Die früher im gleichen Hause bestandene Special -
Kinder - Garderoben - Firma Ludwig Stuhl ist seit
vorigem Jahr mit der Firma Sophie Link verbunden .

Mesle , dalei auill solele

Ziumer - Süden teitlleud , miriu bis

GEule Märs selir hillig ablgegeben .
d . dlacltsletter , &

11204

Wolf ' s Putzpräparate ,

Wolf ' s Putz - Creme
( Flissige Metallpolftur )

Wolfs Emailputz , für Kochgesctürre u. Kückengeräte .
für Gegenstände von Kupfer ,
Messing , Niekel , Bronce etc .

Siad ven dmüdertrollener Güte und empfehlen sich gelhst .
Deberall Kauffch . Fabrikant A. ., Wolf, Stuttgart .

N .
5 N

für Hleius

Miedallleu⸗Setſe

slel 50 pßg.
giſt wieder eingetroffen .

Kropp Nachf . ,

eeee

5
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2, 7, Kunfüſtr . ( 6

helle Werkſtatte zu
rmiethen . 1550

HanHee
ff. aromatiſcher , in groß. Auswahl

Chinesischer Thee .
Cacao , Chocoladez

ff. Marken , in div Preislagen .
Puümpernickel ,

Cognaece , von Mk. . 0 an,
bis zu den feinſt. Medtelnal⸗Cognac .
AiV . Both - u . Südweine

div . Liqueure , 11055

reichhaltiges Lager zu den bil⸗
liaſten Preiſen , empfiehlt

Jean Reinardt ,
8 1. 7. Breiteſtr . 8 1, 7 .

E. Rthweiler ,
Frtüehtehandlung ,

G A, 12 Magazin 3 , 12
empfiehlt stets frisch :

oeosnüsse , 4848

Ananas , Bananen . Wein -

tſauben , Bragafäpfal ,
Mandarinon u, Buterangon.
Artischoken , Aumenkohl .

Kopf- und Endivien-Salat .
wens alta - Kaftoffef billigst .

Leberflecke , Miteſſer , we⸗
ſichts roöthe und Sommer⸗
ſproſſen , ſowie alle Unreinheiten
des Geſichts und der Hände
werden durch 3644

Bernhardt ' z Liltenmilch
radical 1 1 und die raubeſte ,
ſprödeſte Haut wird über Nacht
weich, 50 5 und zart . Glas

Netteinal-Orog. 2. Totheg Kreur
gegründet 1888

Th . von Gichſtedt , NA, 12, .
Nitnſtſtraße .

Gänzllcher

Ausverkauf
F. Hellwig & Oo .

EI .7 re EI,7
Weisswein . 40 Pf .
bürkheimer 52,ʃ

ARuppertsberger 36 „
AMosel Graacher 72 „

Deidesheimer 72 ,

Rothwein 2 1 50 77
Ellerstadter 64, „

Bordeaux , 90 „
Fbeine

Plaschenveine , der-

unter : 68er Ranenthaler
und J7cer Rüdesheimer ,
Champagner , Südweme , 5

Cognac , Fine Champagne .
Import von :

Aechtem Jamalea Rum
und Arac .

Autunseré detalllirten Preis-
zu vergeben .

Bekauntmachung.
No . 76831J . In den ſtädtiſchen

Wohnhäuſern beim Schlacht⸗
und hhof , Schlachthofſtr .

—4 , ſind eine Dreizimmer⸗
wohnung ſowie mehrere
Sweizimmerwohnungen
nebſt Küche und ſonſtigem
Zubehör zu vermiethei .

Näheres zu erfragen bei
Hausverwalter Zettler ,
Schlachthofſtr . No 1 part .

Mannheim , 2. März 1903 .
Bürgermeiſteramt .

Ritter . 00/124

Schiruska .

kkanntmachung .
Bürgermeiſteramtlicher

Verfügung vom 3. März l. Is .
Nr . 7809 1 werden künftig , ab⸗
weichend von den bisherigen
Beſtimmungen , Zeitkarten zur
Benützung der elektriſch . Straßen⸗
bahn , täglich , — alſo mit be⸗
liebigem Anfangstlermin
alisgegeben , bei der :
Straßenbahnkaſſe , Nuitsſtraße

—12 in Manuheim ,
Städtiſcheurmenkommiſſion

Litt , K 1, „1½% Sd
Stadteiunehmerei II .

Stadthaus 1. Stock — in
Ludwigshaſen .

Mannheim , 12. März 1908 .
Städt . Straßenbahnamt :

2 Löwirt .

Freiherrlich von Hövebſche
Stiftung .

Bekanntmachung .
Nr . 24 . Die Stiftlimge

obiger Sliftung werden hier⸗
mit aufgefordert , beglaubigte
Zeu niſſe über ihr Verhalten
im Sttftungsjahr Aplil 1909
bis 1903 bis ſpäteſtens am

10 . April dſs , Is .
anher einzureichen. 90B000441
Säumige Stiſtlinge können

bei der Vertheilung der Preiſe
nicht berückſichligt und außer⸗
dem wegen Unfolgſamkeit durch
den Stiftungsrath zur Rechen⸗
ſchaft gezogen werden .

Mannheim , 9. Mär ; 1903 .
Der Stiftungsrath .

Bekauutmachung .
Die David und Jeanette

Aberle⸗Stiftung bahier hetr .
Nr . 57. Der Zweck der obigen ,

zum Andenken an den im Jahre
1895 geſtorbenen Sohn der Stifter
Herrn Jullus Aberle errichteten ,
Stiftung iſt : Bedürftigen würdf⸗
gen Perſonen , ohne Uuterſchted
des Geſchlechts und der Rellgion ,
die eine Krankheit überſtauden
haben , Mittel zu gewähren , deren
ſie zur Wiedererſaugung ihrer
Geſundheit und Erwetbsſthigkelt
bedürfen .

Es können nur ſolche Perſonen
unterſtützt werden , welche min⸗
deſtens fünf Jahre in Mannheim
anſäſſig ſind und keine öffent⸗
liche Arnenunterſtützung bezlehen .

Die zu obigem Zwecke pro 1908
beſtimmten Stiffungserträguiſſe
ſollen demnächſt vertheilt werden .

Unterſtützungsgeſuche , welche
elne genaue Darſtellung der per⸗

und ſonſtigen Verhält⸗
niſſe der Bittſteller enthalten und
mit ärztlichen Zeugniſſen ver⸗
ſehen ſein müſſen , wollen binnen
vier Wochen dahier eingereicht
werden. 29500/158

Maunheim , den 9. März 1908.
Der Sliftungsvall

der David und Jeaette
Abe le⸗E tiftung :

v. Hollander⸗

Safff . Abelten
werden billig , sehuell und dis -
gret auf der Remington⸗
Schreibmasehine ange -

fertigt .

GLOGOWSRKIACo ,
annbeim

2 0 N
Paris loo Höchste Auszelſch⸗

nung 2Grand Prir

andels - Clse
en Vinc . Stock

Mannheim , F I1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Woeechsel - . Effektenkunde ,
Kaufm . Reehnen , stenogr . ,
Horrespon . , Komtorpraxis
Schönschr . , Randschritt ,
Maschineusehr . ote . woanß

I . Inglitut am blatze .
Emübertr . Unterriehtsert ,
Von titl , Versböulilehkeiten
anfn Wärmste ompfonhlen
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frespecte gratisu,franes ,
wWür Damen geparate Räume .

Vereins - Lokal
ſchön , geräumig , 30 Per⸗
ſouen faſſeud , mit Klavier⸗
benützung , an einigen Tagen

482
E à, I, R 2 , 1.
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Großh . Hof⸗ U. Nationaltheatet
in Mannheim .

Montag , den 16 . März 1903 .

Vorſtellung . Abounnement B .

Die Wildenke .
Schauſpiel in 5 e von Henrik Ibſen . Aus dem Norwegi

ſchen übertragen von Eruſt Braufewetter
In Szene geſetzt vom Intendanten .

Perſonen :

Werle , Werkbeſitzer und Großhändler „
: Kr

Tielſch .
Hregot Weie ſein Sohnn Herr Godeck .
Der alte Ekdal 0 Herr Eckelmann .
Hialmar Ekdal , ſein Sohn Photograph Herr Kökert .
Gina Elkdal , Hjal Gaf ! ! ß ! Frl . Liſil .
Hedwig , deren Frau Eckelmann .
Fran Sörby , Hau shälteiin bei Großhändler

Werle „ „ Frl . Wittels .
Relling , Arzt „ Herr Freiburg .
Molvig , ehemaliger Theolog 8
Groberg , Buchhalter 8
Petterſen, Bedienter des

Großhänrdlers .Jenſen , Lohndiener

Herr Kallenberger .
„ Herr Eichrodt .
„ Herr Weger .
Herr Lobertz .

Kammerherr Flor 0 4 * Herr 5
Kammerherr Balle . 5 dern He

Fammerherr ü Naſelder
Ein Gaſt . „ Hert Schödl .
Lohndiener . „ Herr Welde .

Güſte und Lohndiener .

Auflüge beim Pyotographen Ekdal .
— ( —

Kaſſeneröſſu . 77 uhr . Anſ . präc . 7 Uhr .

Nach dem zweiten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorperkauf von Billets in der

Filigle des General⸗Auzeigers , Friedrichsplatz 5.
Dnt — — bb —

Dienſtag , den 17. März 1903 . 9. VBolts⸗Vorſtellung .
Cornelius Voss .

Luſtſpiel in 4 Akten von Franz von Schönthan .

8405

pe0 18 bel
1115

Montag , 16. März :

Große Spezialitäten⸗vorſtellung
mit vollſtündig neuem , großartigen Programm .

U. A. Eurballer eee ete .

11787

71 annheim .
Heute und täglich 3 uhr Abends:

Paul Conchas , Scele in Biwac,
11741

EtoileSop l le Daguerre Parisienne
und 9 erſtklaſſice Variété⸗Rummern .

Gelegenheitskauf .
LNur 5 Tage

( heute beginnend )

Große Ruswahl

zu abnorm billigen Preiſen .

M4. Z. Exrnst Levi MI, 7.

erbauungssekriften und Erzählungen
von Pastor S. Keller G. Schrilh ) ;

Bibeln, evangel . Gesuangbücher
und Geschenkwerke für

Konfirmanden ;
Runstbilder , Christusstaluen u . Marmorkrenze

empfiehlt 11552

Ohr . Sillib ' s Buch - u. Kunsthandlung ,
K 3 , a , gegenüber der Concordienkirche .

Ende 10 Uhr .

Foularde
11800

Bedeutende Rechenvortheile , leicht fasslich dargestellt und
an Beispielen erläutert , bieten die 27895/1

Geheimnisse d. Schnellrechn .
von Otto Neuhaus .

Preis Mk . . —
Stets vorräthig bei

F . Nemniech , Buchhdlg . ,
Kunststr asse . Telephon 429 .

7 Billig abzugeben.
Die nachſtehenden Möbel , welche ſich noch

in unſerem alten Laden N 2 , 8 befinden , wer⸗

den 30 —40 % unter Preis abgegeben :
2 Büffets , 40 —50 einzelne Rohr - und
2 Kredenzen , einzeln , Lederstühle ,
2 Standuhren , „ cea. 30 Servier - , Näh - und
1Pfellersplegel . ! Vertikow , Salontische ,

Pfeilersplegel , einzein , I Spelsezimmertisch ,
eomplette Schlafeimmer - 4 Klavierstühle ,

Elnrichtung , 2 Notenètageren ,
2 Zettstellen und 2 Nacht - 14 Spiegel ,

tische , elnzeln , Sücherschrank ,
Waschkommods , einzeln , Divan mit Panssl .
1 Loderfauteu ' l , 11338

Geöfſnet an Werktagen Formittags von 10 —12 , Nachmit -

tags von —4 Uhr , an Sonntagen von 11 —12 Uhr .

General⸗A : Mannheim , 16 . März .

Als aussergewöhnlich billig offerire ich eine grosse Parthie

Dar en-Rleiterstoffe
reine Wolle , in allen Farben , 90 —100 em und 120 om breit ,

reeller Werth bis Mk . . —

per Meter

Dieser Posten durfte in kürzester Zeit ausverkauft sein .

D . Liebhold , II
Der erſte Aufzug ſpielt beim Großhändler Werle , die vier folgenden

11786

2 , 19 .

ARr!FiUR
Herndecter Nierellwe

Verkaufsstelle bel

HERMANN BAZLEN
vorm , Alexanden Heberer

O2 , 2 Mannheim OS2,52
Paradeplatz

Spezial - Aussteuer - Magazin
für gediegene

Küchen - Einrichtungen
Inol . sämmtlicher Küchenmöbel .

Zusammenstellung kompletter Küchen
in jeder Preislage .

ussteuersn .
zu Diens ten.Kataloge steh

KRUPB
Sbten -

FGbriK

27628

Paradeplatz

9J0seg-4eqlls

2

%%0pudeg

0as berühmte Minlosae Waschpulver
von ersten Autorltäten als vorzüglichstes Waschmttel anerkannt ,

hiebt blendend weisse und völlig geruchlose Wäsche

Lum täglichen Maschenon
von Kochgeschirren 155

schont das Leinen in überraschendster Weise ! !

ern , Messern , Gabeln , Gläsern etc . ,
mhygienischen Standpunkte aus

t dringend genug zu empfehlen .
Ist erhältl . in Drogen - u . Colonialwaarenhandlungen .

Minlos Co. , Köln - Ehrenfeld .

Specſaſ.ersaccf
Uhroen, W und Bestechen .

Eingetragene Schutzmarke

H. Reutlinger & Cie .

Tlb euwaschergefancs deenwce 8 2, I0.

Jaschen - Uhren
mit meinen eigenen gesetzlien ge -
schitten sind unübertroffen

Marite K In Jualitat uns

Hreiswürdiglteit .

Hauptniederſage von

Gſashzutterllhren
ron A. lange & Söhne .

guwelen und Goſdwadren in grösster Auswah ! l .

J . Lotterhos , Hannhbeim , p I. 5
Breite Strasse .

Versäume Miemand feich ſllusty .meijnen

Lataſog gratis und frunco zu rerlangen . — Umtausch
findet bereitwilligst statt .

28490

Heidelbergerstr . O 5, 6

Kesel & Maier
Coiffeurs und Parfumeuts .

Spezial - Haarpflege mit
Kopfmassage nach berühmtfen

Autoritäten .

Haarfärben mit garantirt gift -
freler Farbe . %

— Telef en 1865 .

Reparaſuren u. Bezüge
an Schirmen

schnell , tadellos und billig
unter Berücksichtigung separater

Wünsche . 5001

qulius Branz ,
Sehirmfabrik

1 . 4 Breite · Strass g;

im Saäale der Tohnbee⸗Halle 04

15 Die pogtische Behandlungder Sage vom gwigen Juden.

haben zu diesem Vortrag Giltigkeit .

wozu pöfl einladet

Donnerſtag , den 19 .

Teuerioe

Dn Eingetr . Berein .

— W̃ bengchrichtigen unſere verehrlichen Mit⸗
. ( 756 glieder , daß die

dbtdentl . Mitzlicder⸗Berſmmlung
am Mittwoch den 25 . Müärz d. Js . , Abends 8 Uhr,

ſim Reſtaurant Kanrmzer Mof “ dahier abgehalten wird .

Tages⸗ Ordnung :
5. Geſchäftsberi cht des Vorſtandes .

nungs Ablage und Entlaſtung .
anſchlag per 1908.

rgänzungswahl des Vorſtandes .
Verſchiedene Vereins⸗ Angelegenheiten .

Wir laden unſere Mitglieder zu recht lebhafter e 05õ—²trecht ſreundlich ein.
Mannheim , 14. März 1908.

Der Vorſtand .

Jüdiſcher Diskuſſtons⸗Verein
Mannheim .

Montag , 16 . März a 8
45 Ands 8 / Uhr

Neie
über : 11789

Jedermann hat freien Zutritt .Frele Diskuſſion .

E . V.

ds Litterar . - historischer Vorträge .
Dienstag , den l7 . März a. . , Abends 8½ Uhe,

im Saale des Bernhardushofes

SA . Vortrag
des Herrn Prof . Dr . Eugen Kühnemann , Marburg ,

„Friedrich Hebbel“.
Karten für Nichtmitglieder und zwar für eipen gewöhnlichen

Platz N. . 50 , für einen Sperrsitz M. . 50 sind auf unserem
Bureau erhältlich .

Die Mitgliedskarten pro I. Quartal und die Damenkarten
29501/19

Der Vorstand .

04,10. Weintetanraut „Sadenig “ b4,
Morgen , Dienſtag , 17 .e.

Großes Schlachtfeſt
11788 OC. Baur .

Bürgerliches Brauhaus

„ um Naberech' l “
4 , 10l . %

März ( Joſephstag )
Austieh von Aiesfährigen

Cropfen
( Auderswo genannt „ Salvataxr “ )

Beſtellungen in Flaſchen und Gebinden werden von ab
im Habereck ' l entgeſengenommen . 11802

Ad . Dingeldein , Wernuk
— —

—5 1288.

Jall.Ade Matd lnd6

hell und dunkel aus dem renom -

mirten Frankenthaler
Brauhaus

direkt an Private , in jedem Quan -

tum, frei in ' s Haus vom

HAUPT - DPEPOT
Jacob Uhl , Telefon 2591. 6

Grösste Reinlichkeit , Maschinen “

10855 5

Feie Vibeumlerhe , doher kenne ohen pcſenf

Billigen Kaffee .
Ja . gebrannten Kaffee 60 Pfg .

80 „

28 99 99 115 55

Alles per Pfſund gegen baar 11790

F 7, 24. Max Wand , ( 3, 2
Bertreter einer

Kohlensaure - be

99 95 99

Agen e Sta Wter

J Ochaken .
ſune

Tühmliehst bekannt

empfiehlt 11792

Carl Bayer ,
Königl . u. Herzogl . Hoflleferant ,

Stuttgart .
HGerösstes Versandtgeschäft . W —

Man verlange Prelsliste

——

—

—
&K

n



1

een

Wen epal-xngeNNer

Wangen
Stiefel

Mannheim , 16 . März.

trotz des enormen Leder -

aufschlags immer noch

„ IIes NDer DSOrS
hat der neue amerik . Boxealf - Herrensehnürstiefel „ Roosevelt “

Besatze ohne Naht , Original Good - Welt

M . II . “ “
reeller Werth

16 . —
Stück in s

bieten diie diesfährigen

büllürmanden vbonmuuKaukensbele
Modell Wanger “ “

feolnster Damenstisfel der Gegenwart aus ächt amerlk . Ohevreaunleder .
Visſt - Absätze mit Alluminiumplättchen , aparter Zlerkappe , zum Sohnüren u. Knöpfen .

EEin Preis M. . 50 . —

jedes Paar

WManger
Stiefelein Meister -

einer Ausführung

IB

School
P 25 J, eine Treppe .

Institut
zum Zwedke der Erlernung
fremder Sprachen . — Nach
dervielfach prämiirten Beriſtz .
Methode lernt , man von der
ersten Stunde an geläufig
Sprechen und schrelben . Con⸗
versation , Littisratur . Handels -
Correspondenz in aſlen Spra -
chen . Empfehlungen aus den
besten Kelsen . 10780

Probestunden und Prospekte
Nratis Tages - u Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .

150 5n250

＋ abesisen
L. Jouve , O 4 , 13 , franz .
Lebrer ( diplémé de Université ) ,
Beste hiesige Referenzen , 1215

Wer rasch und gründlich—
Französisch

lernen will , melde sich in der
Heole E rancaise ,

2 , 19 . 2947b
Conversation , Litterature .

Correspondance commeroiſale .
Stunden in u. ausser dem Hause .

Lecture et xplieation de
Cyrano de Wergerac .
— —— — —

Franzöſ. u. engl. Unterricht
Gram . u . Conv . ertheilt

. uber , ſtaath gepr Lehrerin
, 2 2. Slock . 9ieb

Aelteſtes hlef .

Kaufiu . Anterricht:
Buchführg . „ Stenographie ,Schön⸗
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Er . Burckhardt ,L 12,11 ,
gepr . Lehrer , Bücherreviſor se⸗

Aavier - Untaaeltſpird gewiſſenhaft und bill !
theilt in u. auß . dem Hauſe .

— — — 60, %8 Stock

Fuſtituf für

gut10ren ſchnell u. billig
unter Garantie

Jean 7 —5 N＋ , 11 4452

Fit eame . leſ. Prigtef
Gegedenges , auswärtiges
Geſchäfkenrpfiebl Mannfactür⸗
Wwaaren , Ausſtattungsartikel
Herrei⸗ u. Damenconfection
zu billigſten Preiſen . 50˙
Guuſige Zahlungsbedingung.

Offerten Anter Nr. 50b an die
Expedition 5J8. Blattes erbeten .

Heiraths-Cesuoh.
ch ſuche für meinen Freund ,

Juhaber eines guten Geſchäftes
Ait eigenen ! ein paſſendes ,
lüchtiges Mädchen mit etwas

Offerten mit Photo⸗
feaſe unter Nr . 151b an die

d. Bl . erwünſcht . Anonymes
wird nicht berück ichtigt.

bine boländige Ladeneib⸗

lichlung umſonſt
lür Lebens mittelbranche ſtehl un⸗
entgeldlich zur Verfügung , wenn

ebernehmer meinen fabri⸗
zrten Artikel mitführt , zum glei⸗

en Preis , wie er denſelben ſouſt
1 Reflektanten wollen unt .
L M. No. 4844 a. d. Expeditton
Neſes Blattes Angebote ſachen .

HKitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc
wird 1 15 beſorgt . 9822

15 , Schirmladen .

Kul Woßgraber

Fiel
ein mittelgr . Fabrikgeſchäft ,

ein ſtiller Theilhaber

geſucht . Angebote ſind unt . K. G.
Nr. 93b g. d. Exp. d. Bl . zu richten .

Kegel und Augel
in großer Auswahl .

Dr eherei J . Beedgen ,
F 5, 16. 0
Jeden Mittwoch und Samftag

garantirt friſche

Landeier
5035

d

bittet edeldenk .Dame
Heirn um ein

Darlehen von 760 WMek. gegen
monatl . Rückzahlg, Offert . unt .
Nr . 153b an die Exped . ds. Bl .

45 —50000 Mark
Privatgeld , I . Hypotheke , 4 %
für innere Stadtlage per Mai
zu vergeben .

Offerte unter Nr . 5086 an
die Expedition .

Mel jed. Höhe ſof ev.
ohne Bürgſchaft
Rilckporto . 11740

Siidler Vealin —
—. —

24.

ttiſcher Schäferhund
entlaufen . Abzugeben gegen

1, 4. St .

Reſikauf⸗10,0h wee
69b

Nl. 6 —
zu kaufen geſucht .

W. Groß , U 6, 27 .

Ich ſuche
gute Neſtkaufſchillinge

zu kaufen . Off . bef⸗ unt . N. P.
Rudolf Moſſe hier . 11698

Getr . Herren u. Frauen⸗
kleider , Schnhe und Stiefel ,

47¹alte Möbel kauft
M. Biekel , 4 . I .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
Heider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . MHer
20046 E 2 , 12 .

Haus
in ber Oberſtadt zu verkauſen
oder zu vermielhen . 8567

Näheres in der Expedition .
t. Ti 7 7

gebendes Fläſchenbiergeſchäft
mit, 10 5verkaufen . — Gefl . Offert. unker
Nr . 2872b an die Exped . ds . Bl .

Ein kieineres , gut rentirendes

Haus
in guter Miethlage dreiswerth
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4960 an
die Exped. dieſes Blattes .

Ein noch gur erh lzener

Cisſchrank u. 2 Waagen
zu verkaufen .
4952 2 , 19/20 .

Ebnz gut erhaltene Kinder⸗
Vettſtelle mit Roſt preis⸗

werth zu verkaufen . 880
Mheinauſtraße 22 , 4 Tr .

Möbel⸗Ausberkanf .
aller Gattungen wegen Räumung
zu jedem Preis .
4407 J2 , 7.

Grün . Plüſch⸗Sopha , 6 Stühle ,
[ IAuszlehtiſchf 10 —12 Perſ , 2ält .
Betten , Kleiterſchrank , Waſchkoſn⸗
mode ( Marmorpl . ) , Waſchtlſch ,
Spieltiſch , oval . Tiſch , Küchentiſch ,
ſonſt Hausgeräthe , 1 Büchergeſtell ,
Gaßlüſter u⸗Arme , Flaſchenſchrank
f. 300 Fl. Schmiedeiſ . Copierpreſſe
mit Eichentiſch , 1 Schreibpult und
Seſſel zu verk. N 4, 17, 3 Tr. Wlaß

Federrollen
neu und gebraucht , ſowie ein

Breack U. Viktoriawagen
billigſt zu verkaufen . 4393

Suhnkraugen⸗OHptratent4 , 18 e 4 , 18 . Georg Keller, f 7, ll.

mit
ca. 20 —25000 Mk. Baareinlage

Mebel

richtungen (neu) u .
ſehr billig zu verkaufen .

Möbelſchreinerei H 9 , 5 .
( Beilſtraße 9 )

Mehrexe Schlafzimmerein⸗
erſchiedenes

28b

Verticow , Muſtkautomat , eingel .
Tiſch , Spiegel ; kückentiſch , Waſch⸗
maſchine , Pasherd , Stühle , Sports⸗

„wagen z. verk . Gontardſtr 2I . —.

ligſten ( nicht in Seegras ) atheil⸗

Bordeaur 88 M. 4, 4, part .

Dipans , neue
kauft man immer noch am Bil⸗

zerlegb . in Plüſch 50, 55 Mk. , in

Hausthüre, verkaufen .
faſt neu , billig zu

140b

du verk . E 7, 1, part . 118b
Eſt ütkerhelt Abeeſe

Gebrauchtes

Automobil
billig zu verkaufen .

Meines , 8 3 . 10 .

2. Auflage , billig zu verkaufen .
75 15 12 , Tr .

1716b G 5 , lTa , 3. Stock .

neue Sommerhüte verſchie⸗
dene Blouſen zu verkauſen .
Naääheres in der Filiale dſs . Bl. ,
Friedrichsplatz 5. 169b

Für Brautleute .
Schöner , faſt neuer Petrolenm⸗

Lüſtve , bronce, mit 12 Kerzen ,
billig zu
160b 20 , II.

Fine Parthie fn
billig zu verkaufen. 157b

N 3, 17. parterre .

Ig . Teckel ( ächte Rage ) , bill .

9985 0 Anzuſehen von
Uhr . D 6, 1, 8 Tr . 77b

Ein weiß . Pudel
( Männchen ) , ächte Rage , 2 Jahre ,
zu verkaufen . Ludwigshafen,
Kaiſer Wilhelmſtr . 62, 8. St . 158b

Ein ater Schkauzer
bill . zu

5 2

verkauf ,
Näh . Tullaſtraße 10, III Tr

zwiſchen —2 Uhr . 4964

Zu verkaufen :

eh ferd gei Bagen.
Näheres im Verlag. 4985

Hun d ,
Leonberger Raſſe , alt , zu
velkaufen . Preis 120 940
Jak . Engert , Wirth , 45 .

Foxterrier
( Rüde ) Prachtexemplar 3½ Mo⸗
nat alt zu
1860 .

Stellung⸗Suchende erhalten
ſofort geeignete Angebote durch die

ieeeeee Eßlingen .

020 Mark
tägl . verdlenen redegewandte
Sente jed. Standes durc Ver⸗
trieb ein . leicht vertäuflichen ,
nützlichen , vatentirt . Maſſen⸗
arttkels . Adreſſen unter

H . 816 F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim . 11615

Geſucht
zum ſofortigen Eintritt ein durch⸗
aus erfahreiter , nüchterner

Aeee e
auf ein Lächterſchiff .

1 nebſt elda
ger,Uſtt. J . M. Nr. 5033 g. d.

1235

Mehers Conberſal.Vexicon

I Noßhaarmafratze f 25 Mk. U.
1 Kinberwagen ſehr billig zu verk.

Frauerfalls halber Jocheleg . ganz

Gesucht
ein iunger Maun mit guter
Schulbildung , der Stenograäphie
und Schreibmaſchine (Syſteme
ſind anzugeben ) beherrſcht , mit
guter Handſchrift,geübtim Akten⸗
halten bei Verwalkungsbehörden .
Gules Gehalt , bei entſprechenden
Leiſtungen Ausſicht auf dauernde
Stellung . Eigenhändige Ange⸗
bote m. Heuguſßabſchrif t. 1 5N Manahein Aubefach No. 228. 11590

—Lficht . Herrenſchneider
auf Damenarbeit ſof, geſucht .
Anfangslohn 21 —24 Mk. p. Woche.
Damenconfection , Mainz ,
Stadthansſtraße 2. 11697

Sermeſſenver⸗ zum Beſuche
feiner Privat⸗Kundſchaft von

Saiſon Geſchäft geſ. Geſt. O
unt . Nr . 172b a . d. Exp. d. Bl.

E
—Iebenverdienſt!! 5

auch ſelbſtſt . Exiſtenz ohne Mittel ,
ca. 2000 Angeb . im allen nur denkb .
Art . f. Dame u. Herren jed. Stand .
Auskft . L. Eichhorſt ,

Angehenden
is

OMNmls
für ein Verwaltungsbureau zuen
ſoiortigen Eintritt geſucht, .
Offerten mit Angabe von Re⸗
ferenzen und Gehaltsanſprüchen
Unter Nr. 29501/20 an die Exped .
ds. Blattes erbeten. 5

Delmenhorſt .

Beuon Sie lhre Einkäufe machen , bitte meine Schaufenster 2u e

Gebrauchte Schreibmaſchinen ,
vorzüglich erhaltene Exemplare , Syſtemm Remüington , Poſt , Under⸗
wood , Callgraph , Friſter⸗Roßmann u. A. preiswerth zu verkaufen

Oflerten unter Nr . 61b an die Expedition ds. Blattes erbeten .

Mädchen

gesucht .
Gewandtes Mädeben ,

Welches selbstständig
Kochen Kaun u . Iin allen
Mausarbéften gut be⸗
Wwandert ist , zu zwei
Leuten peri . Aprilgeg .
hoken Lohn Fesucht .

terten unfer Nr .
5021 an die Exped .
dieses EBlattes .

Jüngeres brabes Mädchen
vom 8 8 27 t . 164b

N A, I , 2 Treppen linfs .

Für eine der beſten

Wirthſchaft uuten n Weinheim
wird ein geeigneter cautiousfähiger

Pächter otr Zäpfler
ſofort geſucht . Perſbulich vorzuſprechen bei

11687 Heisel , Weinbheim , Teleſon 5.

Cücht. Mädchen
für alle Arbeit , auf 1.

Hebelſtraße 3, 4. Sk.50
1 5

zum ſofortigen
Küchenmädchen 5 gefücht.

Näheres 15 5, 6 . 2822b fl

Ein Mädchen , das elwas ſer⸗
viren kann u. Hausarb . verkicht .
ſof⸗geſ. Näh . K 35 30, 2. St . kleb

in kl. feinen Haush . ( 2 Perfz

Foptoiriſt der Lageriſt.
Gefucht für ſogleich od 1. 8 6, 30

Schöne Wohnung am Park ,
auch zu Burean ſehr geeignet ,

B 6, 3031
2. Stock , 5 Zimmer mit Küche
und Zubehd per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 5080

Näh . Aktien⸗

Shbrmnche
Militärfreier

Ucht per 1.
ung als

junger Mann ,
April d. c. Stell⸗

125b

Näh. Wolfg . Daumenlang .

tüchtig . , ſaub . Wiadchen, wel
gut köch. k. u. Hausarb verſteht
Hoher Lohn. Näh . . Verlag . 60

Ein braves Wädchen , das
gut bürgerlich Kochen kaun und
die Hausarbeit vebſieht , per

Taillenarbeiterin
ſofort geſucht . 1295A

B 6, 7, parterre .

Madchel 1. 1. Mpril geſucht
P3 , 13, 8. Stock .

Möbelſchreiner
geſucht .

Tüchtige Möbelſ 5 0 finden
auf feine Akkordarbeit dauernde
Beſchäftigung bei 5034

Sebrüder Himmeſheber ,
Möbelfabrik in Karlsruhe .

cheinische

Bleifarbenfahrik
ſucht tüchtigen, bei der Kundſchaft
gut eingeführten

Vertreter
für Mannheim und Umgebung .

Offerten unter Nr . 4967 an
die Expedition dſs . Blts .

Tadelloſes

Düchauermatgria
in rothem Saudſtein

liefern 4292

Jung & Zöller ,

ür ein
in

hieſiges Vureg n55
zum ſoforligen Eintrütt ein

FEräulein ,
als Anfängerin geſucht .

Offerten unter Nr .
an 5 50

5012

55 Nod u. Talllenarb⸗ 83
3063b I . Abele , P 5, I, 3. St .

3 —4 küchtige

Näberinnen
welche im Abändern von
Conſektion geübt ſind , find .
dauernde Beſchäftigung .

L. FHscher - Rlegel ,
E 1, —4 . 5016

CCCCCCCCCC
Ein Mädchen ,

Hausarbeit

Gesucht
per 1. April ein ordentliches

Mädchen ,
das gut bürgeylich kocht 5

Hausarbeit 15104870 . 10, 3, 2. Stock .
Ein Mädchen für den Haus⸗

halt und ein jüngeres Mädchen
75

1 ae auf 1. April 195

＋IJung . Mann
VBoloutair mit gering . Vergüt .
aufgröß kaufmänniſchen Bureau .
Off . unter Nr . 165b an die Exped .

2 Müdchen

auf 1. April von jung . Herrn zu

ſ . Wohn⸗ A.Schlafziinmer
fülr 95Herren geſucht .

brauerei , G.
A 2 . S 12 Zimmer4, 6 u. Küche per 1. April

au kl. Familie zuu verm . 4297

7, JI , 2inü . Küche Hinth .
zAuvernt. Näh . part , vorff . 95

mif Einf Freiw⸗
ſucht Stelle als

von güswärts ſüchen
Stellen in feinenMärz für kleinen Haushalt

5 Näheres zu erfragen 1Hae Zu erfragen Collinſ⸗ 11 4 3627 Loed , b 6, 20. ſtraße Nr . 24 . 168b 2

GJungbuſchſtraße ) ,
1. u. 2. Stock , Electr . u. Gas ,
auch für Bureau , Laden oder
Eugros⸗Geſchäft geeignet, 3u
verm . Nahereg vardeee50⁴2

Rupprechtſtr . 5
Treppen , ſchöne Wohnung ,
Zimmer u. Küche nebſt Zubehör
oſort zu vermzethen . 5027

portere .

Eine ßßrau ſuchtf . Nachhuttags
zeſchaftig. im Waſchen U. Putzen.St

Hübſch köblirtes Ziumer
tiethen geſucht . Off
ut , Nr. 152bg .

5 Exp .
f. ui. Preisan.

. . de de
Eine große 2 immer⸗Woßn⸗

ung mit Balkeu in der Nähe
des Luiſenrings of , z. v. 163b

24 ,ferken unter Nr . 175b an
d . Bl . 2

ohnung
5 Zimmer , auf 1. Juli geſucht.Centarsltes B. d. S8d , Olf , mit Preis 10. . 5 , 11. mi

Mlidchen geſucht. Farterre-Woßnung
K 4s Farterres - Wonnun 8. Ste , ibl : Zint .

Ein junges , braves Mädchen g
05 K 4 , 45Peuſton an 2 5 2Zim. , Küche , Bad von 2 Leut .

im ehrſſch , anſtänd . Mädchen ,
mit guten Zeugniſſen , das gut

bürgert . kochen kann u. Hausarb .
mitperſieht auf Aprit od. a. ſr.

D 312 , Ir . Sihmeldler zab
Ein tüchſiges , zuverlaſſiges

Kudermädchen , welches auch

5
behör auf 1.

Neuban bevorzugt , Offerten mit
Preisangabe unter A. Z 64b an
die Expeditt on ds. Bl.

1 Kind für
100e . 5 9 Uingeb . per Fräulein ſof, zu verm . Ziin1. Juli geſ. Off. mit Preis unt . part . , eln mdd tinJi erfragen bei Fr . Gellert , ng0g9 ie Er

Eichelsheimerſtraße . 4991
Nr. 3069b an die Erped . ds Bl. K 4

b0 ö0l.L . U
Wohnung

tit 3 ev. 4 Zimmei und Zu⸗
Jult oder ſpäter

on kinderloſer Familie gahch

Zimmer zu berm . 170bL 4. 9

NZ IIE
5 2 1 Tr. , f. möbl . Zim.

＋T 2. 16 ungen . ſof, b. z. 3
0

übernimmt , per
1. Apkil geſucht . 187b

Conditorei Flörke , D 4,14 .

per 1. April geſucht .
Näh . UJ 1, 13, part . %5

bei

Ein Irdentliches Mädchen
Nr. 5b an die Exped .d. Bl .

41 1Schäu möbl. Zimm. dener eage 5diſtinguirter Familie per
Apxil a. e. geſucht .

Offerten erbeten unter

ſinden 2 Lehrli nige
bill . Penſion. 17

1 Trp . , in guten
Hauſe finden —2

Zimmer mit
enanſchl . 408

81. 10
junge Leute ſchöne
Ban d

Gefl .

Gesucht

Lehrmädehen
aus guter Falilie geſücht Auf
Oſtern gegeſt ſofortige B00ung .

C . A . Voit ,
Papiergeſchäft , Heivelberg .

Ein Lehrmädchen

ei

A

in guter Lage , ( Oberſtadt ) Hoch⸗
parterre oder 1. Etage bevorzugt ,

die Expedition ds. Blattes

eine ſeine Wohnung ,2 Zim. ,
in der oberen Sladt . Off . unt . — el! ppe hoch Uks. ,
Nr. 47b an die Exped . dſs . Bl. 0 15 101und bendtiſch in beſſererSchön möbl Zimmet

Faue 4618
eveut . 3 mmer ,

. 6, 10a og Pee
ver Iben oder 1. April , von M ttags⸗ und Abendtiſch⸗ 2951

nem Herrn zu miethen geſucht .
Gefl . OOfferten mit genauen Millags⸗ I Wendliſch
ingeen unter Nr . 4947 an in beſſ . ifr . Familie . 4309

aus guter Familie per ſof, geſ.
Bertha 5 We4 . 1

N 3 , 14 , 2 Tr . links .

S 2, I . 2 Treppen1 welches gut

boben
bebe denh

be. en Aarling aeac e elegante 7 Zimmer⸗Wohnung mit Bad und

15 Kict. — —
5

—
allem Zubehör per 1 . April zu verm . Ein

ein lüht, Wäpchen Zuschneider - ſof . zu vm

a eeee eee 1

Wibere ven ee eben rnte aüee tößſere harterreränmlichteiten voer We⸗

Maaß arbeiten kann ,

ſtiftung , Seckenheimerſtraße 45

ledigen Bewerber neu zu beſetzen .
Nähere Auskunft — —

—55 Verwaltung der Weſpin⸗

Familie Weſpinifung Mannheim.
Waiſenhaus für Anaben .

Die Stelle eines Aufsehers , der dem
machergewerbe angehören muß und der ſelbſtſtändig nach

iſt auf 1. April dſs . Is . mit einem

Schub⸗

29500/139

Eug, & Horm. Herhst,
Corsstfabrik ,

Neckarvorsadt ,
am Meink . Bahnk . 5038

Ordentlicher Junge wird als
Kürschnerlehrling

angenommen . 1590

0

90

B I , 3 , Pelzhandlung .

ganz mit vermiethet werden .

nung in der Seckenheimerſtraße per 1. September
zu vermiethen . 11784

wich ein grüßeres Magazin mit
erſtellt und karoſen Kellerräumſigſteiten dile aeadigd .

Eventl . Wünſche beim Ma⸗
löindau können noch Berückſichtigung finden .

Näheres zu erfragen bei
F. Zteiner Architekt , G 5 Nr . 17¼



T
nden

nuager .

Mannbeim .
11785

Montag, den 6.

Dienstag, „
l7. „

Mittwoch, „
18

9

77

Jonnerstag , „
I9. „

Zink Gl Steiinkwaren aAswaren teingutwaren
8

„
32 34 36 38 40 em Kinderflaschen Stück 2 Plfg. 81 Dfe mlt Decke ! . 25 . 48 . 75 . 08 . 5 Goldrandbecher Tassen , ss Slick 2 pig

Sulatschüsseln „ *

7J700 „ 23 Tassen , he „

EE 111
Teller , tet und fiach „ 5 „

indecbadewannen F
eeeren

Tasse n Untertasse , decctit „ 15 &l
. 50 . J5 . 90 . 85 Schöpf . u . Schaumlöffel Stuck 12 pfg .

frr ee v 38 Vorratstonnen , zum Aussuchen „ 5 ,

onsole mit Becher 5„ 3Eimer danaorn , ade Gr868eh „ 98 „ ee Waschgarnituren aui . , . 25

Eisenwaren Holzwaren Drahtwaren nedarisartikel
Lstroleumkocher Stück 90 Pfg.“ Fussschemef Sfück 9 Pfg. Theeseier Stück 5 Ppfg. Wäscheklammernz amefk . ,100 Stück 48 Pfg.

Cusskocher „ 19 „ Kinderreifen Stück 7 u. 15 „ Comptoirhaken „ 5 „ Aermeibreit Stüsk 68 „

Maschständer „ 75 „ Kinderkarren Stüek l9 „ Schneeschläger „
7 „ Dienstbotenkoffer . 90 und . 90

Kaffeemühle „ 65 „ Bambusstisch mit dee. Platto „ 45 „ Besteckkörbe , 2teilig „ 23 „ Kinderwagen mit Lederausschlag 15 . 00

Gallerieborden , bon . Meier 1 pg. Mardinen eter S pfg. 20böeim br. Linoleum ,heafe f B. 20

pma Axminster - Teppiche . . 90 bosten bate Tüllgardinen , r , H. 50 fochslegante bort . Tischdecke nze S. A15 f
fouleaux - Stores ,1. cinrr rachSrslett J. G 5 posten engl. Tüllgardinen , ut Haslns Paf . 50 — —

mur 89 ee Teiclat .

JGeſchäfts⸗ Verleg
Von heute ab befindet ſich meine Verkaufsſtelle

FE 5 , I1 , Rheinstrasse *
meiner büsherigen Filiale ſchräg gegenüber . 11735

Für die Frühjahr⸗Saiſon empfehle meine anerkaunt beſten
JBernſtein⸗ und Weingeiſifußbodenlacke , Parquetboden⸗
Linoleum und Mövelwichſe Terpentinöl , Sahlſpähne ,

Putzwolle , Werg , Herdlack , Emaillack ,

— A arbe u . in Oel

Costümes Paletots
Alk Sorter Jarhen e

in schwarz und farbig , mit Applicationen , 15 Jakob Bitteriech , Hiederlage E 5,1

ac - u . farbenfabrik, Maler - u. Instreieherartkel
in Bolero und Paletotsfacons

von Mk . 12 . 50 5 Mx . S .
ven Mk . 7. 50

bis ME . 270 .

Kinder - Paletots 15 N

Iuen - es0 . GatieHcef
eeeeeeeee

ulaid ,b0 d fReste von Ia . Druckwaare unter

Vobrüder Rosenhaum ,
85 I , 2 , Breitestrasse .

11584

ee eeg

Vortheilhafteste Bezugsg

aee aene , fir erener fuge ſanle » n „
HLAr A12

2
Silligſe8 85 für Astreine Pitch - Pine fflemen

Sir＋ federn
Hermaun Bauer , F 2,9a .

erren 2 lei —14 em breit , ca . 5 om ſtark , haben billig abzngeben S 1 1

li
8

47814 tkertig und Kle Katz & Comp . Nachfolger in großer Auswahl⸗ 5 0 PliI 6 Brennerei .
lierren-Anzuge nach Maass von 45 Mk . an . Doulandlung Seemeee „ Müblau . „ % eee Tatter ſallſtraße 24 .

—
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